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Bestellvvgea
auf daS „Tageblatt", welches mit
Nusnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiserl. Postämter zum
Preis von Mk. 2,2S ohne Zustel¬
lungsgebühr, sowie di« Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins HauS gegen

Vorausbezahlung, an.

amtlicher M Anzeiger .

Redaktion n . Expedition Kronpriiyenftraße Rr . 1.

« Hei - e»
nehmen auSwärtS all« Annoncen-
BüreauS, in Wilhelmshaven di«
Expedition entgegen, und wird di«
o gespaltene Corpuszeile oder d«r«N
Rau« für hiesige Anserenten mit
10 Pf ., für Auswärtig« mit IS Pf .

berechnet. Reklamen SS Pf .

AMchw GlM« für flMtlichk Klllsttl ., König!, v . Wt . Kehökden, somk str -ik Gmnndt» Knnt ». NtnßMzödknr .Inserate für die lanfende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommeu ; größere werde « vorher erbeten .^ 201. Sonntag, den 27 . August 1893. 19. Jahrgang .
Deutsche » « eich .

Berlin , 25 . August . Der Kaiser wird laut „ Reichsauz . "bis heute Abend im Jagdschloß Friedrichsmoor bei Schwerin ver¬
bleiben .

Berlin , 25 . August . Zum Empfange deS Kaisers in den
ersten Tagen des nächsten Monats werden in der lothringischen
Hauptstadt Metz große Vorbereitungen getroffen .

Ueber den Aufenthalt des Kaisers in Strsßburg herrscht nochvolle Ungewißheit , und es gilt für sehr wahrscheinlich , daß der
kaiserliche Besuch sich aus wenige Stunden erstrecken wird . Des¬
halb sind einstweilen auch noch keine Vorbereitungen getroffenworden ; doch unterliegt es keinem Zweifel , daß die Stadt Straß¬
burg dem hohen Gast auch bei noch so karg bemessenem Aufent¬
halt einen ebenso glänzenden als würdigen Empfang bereiten wird .

Berlin , 25 . August . Das „Armeeverordnungsblatt " enthältden Armeebefehl des Kaisers , datirt Reinhardsbrunn , den 23 . Aug . ,welcher daS Ableben des Herzogs Ernst mittheilt , der fast 50
Jahre der Armee mit wärmstem Interesse angehört , an den glor¬
reichen Feldzügen theilgenommen und allezeit ein leuchtendes Vor¬
bild militärischer Tugenden gewesen sei . Der Kaiser beklagt mit
der Armee den Verlust des treuen Freundes , der jederzeit uner¬
schütterlich zum Kaiserhause gestanden und dem auch Kaiser Wil¬
helm I . und Kaiser Friedrich stets mit tiefer Dankbarkeit zugethanwaren . Der Kaiser bestimmt sodann über die Anlegung der Trauerdes Regiments Nr . 95 , sowie über die Theilnahme an der Bet¬
setzungsfeier .

Sicherem Vernehmen nach sieht die Prinzessin von Schoum -
burg -Lippe , Tochter Kaiser Friedrichs , zu Neujahr einem frohenEreigniß entgegen . Infolge besten wird die Kaiserin -Mutter aufden ursprünglich geplanten Winteraufenthalt in Italien voraus¬
sichtlich verzichten .

Der ehemalige Hofprediger Stöcker ist , wie daS „Volk " mit¬
theilt , von der Eoangelisationsgesellschaft in Chicago aufgefordertworden , dorthin zu kommen und 4 Wochen hindurch vor den
deutschen Besuchern der Ausstellung religiöse Vorträge zu halten .Er Ist dem Rufe gefolgt und bereits abgerekst .Aus Ersparnißrückstchten vom 1 . Ott . soll ab in den Per¬sonenzügen der preußischen Staatsbahnen die 1 . Wagenkloffewegfallen , soweit nicht berechtigte allgemeine Interessen dadurchgeschädigt werden . ES hat sich nämlich herausgestellt , daß in den
Personenzügen die 1 . Klaffe so wenig benutzt wird , daß ein wirk¬
liches Bedürsniß für diese Wagenklaffe nicht als vorliegend erachtetwerden kann .

Köln , 24 . August . Die „ Köln . Bolksztg . " meldet aus
Neuß : Auf Schiffen , die im Erstkanal liegen , sind drei Personenan Cholera gestorben .

Friedrichroda , 25 . August . Bald nach 9 Uhr Vormittags
begann sich die auS vielen Ortschaften herbeigeströmte Bevölkerungam Parkeingang deS Schlosses Reinhardsbrunn anzusammeln . Die
Leiche ist im Erdsaale aufgebahrt und liegt im offenen Sarge , indie Uniform des Kürassier -Regiments (7 .) gekleidet , dessen Chefder verstorbene Herzog war . Die Züge des Entschlafenen sindsanft und ruhig , wie die eines Schlafenden . Zu Füßen des Sargessind die Ordenskiffen angebracht , während zahllose Kränze den
Sarg umgeben . Hofchargen , höhere Forstbeamte und Schloßgardistenversehen die Ehrenwache . Zuerst wurden die Landwehrvereine und
Schulen zum Erdsaale zugelaffen , alsdann rückte langsam die in¬
zwischen zu Tausenden angewachsene Menge vor und passirte laut¬los und in ehrfurchtsvoller Stille den Saal .

Gotha , 25 . August . Der Landtag trat heute Vormittag10 Uhr zusammen . Staatsminister Strenge gab Kenntntß vondem Ableben des Herzogs und überreichte die Sterbeurkunde . So¬

dann überreichte der Staatsminister die Urkunde über die Eides¬
leistung des Herzogs und erklärte dabei , in Gemäßheit der gesetz¬lichen Bestimmungen übernehme Herzog Alfred die Regierung .Unter den Wünschen , die Regierung möge dem Lande und dem
Reiche zum Segen gereichen , nahm der Landtag davon Kenntniß .
Hierauf wurde die Sitzung geschloffen.

Speyer , 24 . August . Die zweite öffentliche Versammlungdes evangelischen Bundes beschloß eine öffentliche Kundgebung , in
welcher unter Bezugnahme auf die geschichtlicheBedeutung Speyersan die Evangelischen Deutschlands die Mahnung zur Einmüthig -
keit gegenüber den der evangelischen Kirche drohenden Gefahren
gerichtet wird .

Dresden , 25 . August . Der König wird dem Vernehmen
nach sich zur Beisetzungsfeier nach Coburg begeben .

s « r l « 8
Wien , 24 . August . Die Exceffr des PöbelS im BezirkFavo riten haben sich heute nicht mehr erneuert .
Wien , 25 . August . Fürst Ferdinand von Bulgarien ist

hier eingetroffen ; derselbe begiebt sich heute zu den Trauer -
fekerltchkeiten für den verstorbenen Herzog Ernst von Coburg -
Gotha nach Friedrichroda .

Wien , 25 . August . Nach den Manövern im westlichen
Ungarn wird der Kaiser Franz Josef mit seinen Gästen , Kaiser
Wilhelm und König Albert , einen Jagdausflug nach der Baranya
unternehmen . Die Ankunft in Mohacs erfolgt am 22 . Septbr . ,
Morgens 4 Uhr . Sofort nach der Ankunft besteigen die Monarchendie am Mohacser Ufer verankerten zwei Schiffe der Donau -Dampf -
schifffahrtsgcsellschaft , den „ Orient " und die „ FecSke"

, und brechendann nach kurzer Rast zur Jagd auf . Die drei Majestäten werden
in verschiedenen Gegenden jagen , und zwar Kaiser Franz Josefin der sogenannten Bsckgegend an der Bacskaer Seite , der deutsche
Kaiser in der Gegend unterhalb Kölked ^ nd der König von Sachsen
auf dem dazwischen gelegenen Gebiete . Jedem Monarchen stehtein Jagdgebiet in der Ausdehnung von 5000 Joch zur Verfügung .Am 22 . September , Vormittags 11 Uhr , nach Beendigung der
ersten Jagd , wird am Deck deS „ Orient " das erste Frühstück ge¬nommen . Jeden Tag wird die Jagd wiederholt . Am 24 . Septbr .kommt Kaiser Franz Josef in Begleitung des Königs von Sachsen
nach MohacS , wo die Majestäten in der Kapelle der Bischofskircheeiner Messe beiwohnen , die Bischof DulanszU celebriren wird .
Für den deutschen Kaiser wird in der Nähe des Schiffes eine
provisorische lutherische Kirche errichtet .

W ie n , 25 . August . Wie der „ N . Fr . Pr ." aus Paris
gemeldet wird , schweben seit kurzer Zeit zwischen dem russischen
Finanzminister und einer Pariser Bankgruppe Verhandlungen
wegen Abschlusses einer neuen russischen Anleihe .

Wien , 25 . August . Eine kaiserliche Verordnung ermächtigtdie Regierung , zur Bekämpfung des NothstandeS in den Ueber -
schwemmungsgebicten von Galizien , der Bukowina und Tirol
240000 Gulden zu verausgaben .

Pest , 24 . August . Die „ Budapester Korrespondenz " meldet :
Nach amtlichen Berichten sind von gestern Mittag bis heute Mittagin dem Comttat MarmaroS 42 Cholera Erkrankungen und 21
Todesfälle vorgekommen , in den anderen Comitaten nur ver¬
einzelte Fälle , in Klausenburg 6 Erkrankungen und 2 Todesfälle ;im Comitat SzabolcS ist keine neue Erkrankung an Cholera vor¬
gekommen .

Neapel , 24 . August . Eine lärmende Menge demolirte heuteAbend in der Chiaja -Straße die Straßenlaternen , warf die
Schaufenster der Magazine ein und versuchte eine Waffen¬
handlung zu plündern . Der Strike der Fiakerkutscher dauert

fort , der Tramway - und Omnibusverkehr ist noch immer auf¬
gehoben .

Moskau , 24 . August . Die Cholera ist hier noch in der
Zunahme begriffen .

Paris , 24 . August . Der Minister des Auswärtigen , De -
velle , theklte heute dem Ministerrathe mit , daß die italienische Re¬
gierung sich bemühe , mit strengen Maßregeln der Wiederkehr von
Kundgebungen , wie in den letzten Tagen , vorzubeugrn . Der
Ministerpräsident Dupuy erklärte , gleich die ersten Ergebnisse der
Untersuchung in Aigues -Mortes hätten festgestellt , daß der dortigeMaire mit eigener Lebensgefahr die italienischen Arbeiter geschützt
habe . Unter diesen Umständen glaube er , so bedauerlich auch die
Proklamation deS Maires sei , welche dessen vorläufige SuSpen -
dirung rechtfertigte , eine anderweitige Maßnahme nicht verschlagen
zu sollen .

Paris , 24 . August . Dem «XIX . Sitzrle " zufolge arbeitet
man jetzt an einer Verbesserung des Lebelgewehres , die durch die
jüngsten Fortschritte der deutschen und italienischen Bewaffnung
nöthig wurde . So wird namentlich das Magazin für zwölf
Schüsse eingerichtet . Ein Jägerbataillon im Osten soll bereits
mit den verbesserten Flinten ausgerüstet sein.

Paris , 25 . August . Aus Ajaccio wird gemeldet , daß eine
Anzahl junger Burschen vor daS italienische Konsulatsgebäude zogund das Schild zu entfernen versuchte . Die Polizei schritt ein
und zerstreute die Manifestanten .

Nancy , 25 . August . Der Generalrath beschloß, daß bei
den staatlichen Submissionen die Unternehmer sich verpflichten
sollen , nur i/ig ausländische Arbeiter zu beschäftigen und daß
gesetzliche Strafbestimmungen gemacht werden sollen für den
Fall , daß die Unternehmer jene Verpflichtung nicht innehalten .

Nancy , 25 . August . Vier an den jüngsten Unruhen be¬
theiligte Italiener wurden , als sie sich gestern Abend nach Maron
begaben , von Steckenden verjagt , jedoch nicht mißhandelt . Weitere
Truppenabtheilungen sind in Maron angekommen . Fünfzehn an
den Unruhen b . theiligte Franzosen wurden widerstandslos ver¬
haftet . Der Präfect von Nancy ist in Maro » eingetroffen .
Die Italiener sollen entschlossen sein , die Arbeitsplätze zu ver¬
lassen ; viele derselbe » find bereits unter polizeilichem Schutze ab¬
gereist .

London , 24 . August . In einem sehr volkreichen Viertel
von Hüll ist gestern ein Knabe unter choleraähnlichen Erschei¬
nungen gestorben . Der Arzt hat astatische Cholera festgestellt .

London , 25 . August . Die „Pall Mall Gazette " ist unge¬
schälten darüber , daß der Herzog von Edinburg die Regierung in
Coburg -Gotha angetreten hat . Der Herzog sei kein Deutscher und
werde eS niemals werden . Er hätte sofort auf die Regierung
verzichten und an seinen in Deutschland erzogenen Sohn ab -
treten sollen .

M « r 1 » r.
tz Wilhelmshaven , 26. Aug. Kpt. z. S . Boeters uad KM . Krieg findvom Urlaub zmückgekehit. — Brieff rc. für S . M . Lrzr. „Lormorau"

, Dacht„Hohenzoll -.m " , TM „8 67 " find bis auf Weiteres nach Kiel, Bermszg .„Ma '.roß " bis aus Weiteres nach Borkum, Frzg. „Hay"
, Wachboote Castor,Pollux , SiriuS bis auf Weiteres nach WilhelmShaver, Kubt. „Wolf" von

heute ab und bis auf Weiteres Hongkong , Fahrzz . „Loreley" vom 26. d. M .ab und bis auf Weiteres nach Galatz, für das Komdo , der HerbyWuugSflotte,p ' rggschiff S . M . S . „MacS" Komdo , d-S l . Geschw. (zugl . Komdo. der I .Division und Flaggsch . S . M . S . Bade», Pzrsch . Bayern , Sachsen , Württem-b. rg , Av . Meteor, Komdo. II . Divis, und Flaqqsch. S . M . S . König Wilhelm ,Pffch . Deutschland , Beowulf, Flithiof, Ilt . Dtv. S . M . S . Stein , Stofch,Moltke , Gnetsman, Av. Jagd , IV . Div. S . M . S . F - iedr. der Große, Pelikan,Olga , Larola, I . TorpbtsfloUille Av . Wacht , -,-TpbtSdivisto » . V7 , 83S , 36,38, 39, 40, 41 , d-TMSdiv . VS , 843 , 44, 46, 47, 48, 49, II . TMSflottMe.Av. Grille, o-TpbtSdtv. V4 , 8 2 , 26, 27, 28 , 29, 31, ä-TpdbtSdiv. V6
» Das Geheirrmiß der „Maria ".

Novelle von Anton v . Perfall .
Nachdruck v-rboteu.

lFortfetzmlg .)
Die Schuld , die Bill ausgezwungen wurde , drückte ihn fastzu Boden , als sei es seine eigene ; bittere Reue über die über¬eilte Flucht verzehrte ihn . Furcht vor Entdeckung nahm ihm allen

männlichen Muth , alle moralische Kraft , machte ihn scheu und ver¬
letzen ; aber vorhin , an der Bar , als er in die seelenvollen Augendes Mädchens blickte, da zuckte er in ihm endlich wieder empor ,nach sechsjähriger Rast , urplötzlich , der Strahl der Lebensfreude ,und trieb das Blut wieder in seine sonst bleichen Wangen , und
lffß ihn wieder männlich fühlen . Längst vergessene Bilder drängtenßch wieder heran in ihrer Gegenwart — die gute Mutter , an die" » ft wochenlang nicht dachte , unzählige theure ErinnerungenE der glücklichen Kindheit . Nie fühlte er so schmerzlich den
Verlust seiner Ehre , den Fluch der ihm aufgezwungenen Schuld ,E gerade jetzt.

Orelly und Fimey saßen , deutlich erkennbar , an einem Tischund sprachen heftig mit einander .
bi lst 's doch nicht, " sagte Bill zu sich, „ und wo wäre denn
^ Aarbe , die ich damals deutlich gesehen ? Wie man nur so org¬anisch sein karin . «

. lachte ganz glücklich über diese neue Entdeckung . Es wäre
H M entsetzlich gewesen - ihr Vater !

in , -? ^ i Männer traWn eben ziemlich angetrunken , Arm in Arm* Freie .

sie Ein Junge ? " rief ihm der eine zu — er hattespät bemerkt , um sich verbergen zu können .

„ Nach Norcroß, " erwiderte er , nur um die lästige Gesell¬
schaft los zu werden .

„ Gerade recht , daS ist auch unser Weg, " lallte der Fragermit schwerer Zunge , „ nur mit , mein Junge . Seid ihr nicht der
Gentleman , der eben vorhin bei dem alten Fuchs , dem Orelly ,und bei dem sauberen Fimey gesessen ? Was haben sie Euch denn
alles weiß gemacht , die Spitzbuben — höllische Spitzbuben , zweireine Blutegel , da schaut Herl " Er stülpte dabei seine leeren
Hosentaschen um . „ Bei meinen Kameraden fieht 'S gerade so aus .
Wenn ' s da mal zur Abrechnung kommt möchte ich auch dabei sein,und ich wittre so was ! Hent ist's ihm nah gestanden , aber ein
verfluchter Kerl , der Orelly , daS muß man ihm lassen , Courage
hat er für zehn . Kommt , Sennor , Ihr seid unter Gentlemen ,Caballeros , Kalifornier , das ist alles eins !"

- Dabei nahm er BR unter den Arm , der wohl oder übel
mit mußte , den zwei Anderen nach , die spanische und englische
Kneiplieder wirr durcheinander brüllten .

„ Nehmt Euch vor den Beiden in acht , dem Orelly und dem
Fimey, " fing nach einer Weile sein Begleiter wieder an , „ un¬
saubere Kerls — sollen direkt dem Galgen entlaufen sein in
New -Aork , und aneinander geschmiedet sein ourch ein gemeinsames
Verbrechen . "

Bill Steven packte den Betrunkenen unwillkürlich heftig beim
Arme .

„Woher wißt Ihr daS ? " schrie er ihn an .
„ Woher ? ES geht halt so um in den Minen , mag auch er¬

logen sein, man traut ja keinem hier ; aber sagt selbst, fieht 'S
ihnen nicht gleich, den Beiden ? Wie nur der alte Tropf zu dem
Mädel kommt , der Alice ! "

„ Hört Sir, " versetzte Bill , den der Verdacht des Kaliforniers
von Neuem in peinliche Unruhe versetzte, „ ich würde doch so

etwas nicht behaupten von dem Orelly , wenn ich es nicht gewiß
wüßte ! "

„Wie soll man das gewiß wissen ? Er sagt eS doch nicht ! "
polterte der Zurechtgewiefene . „Oder wollt Ihr ihn drum fragen ?
— Möcht

's Euch nicht rathen . Hier nimmt man 'S nicht so genau— und dann , Ihr seht ja , der Whisky ist der Schwätzer . Ich
mußte ihn trinken , hätte mich sonst zu Tode geärgert über daS
schöne Geld , das ich verloren habe . Ja , der Whisky ! Seht ,
jetzt ist mir alles gleich, und da lästern sie noch über den Whisky ,die Esel ! " Er lachte still vor sich hin .

Endlich tauchten , an die bewaldeten Hügel , die schwarz in
den dunklen Himmel hineinragten , angelehnt , einzelne Hütten aus— Norcroß ! In einer der ansehnlichsten brannte noch Licht .
Es wurde von den Begleitern BW mit lautem Hurrah be¬
grüßt , kam es doch aus dem „ Sälckü " des Sennor Carero Bojar »
quez , zugleich mit ausgelassenem Gelächter und dem Klange einer
Guitarre .

Bill wollte gleich seine Kammer aufsuchen , er wohnte in dem¬
selben Hanfe , doch der Kalifornier — MartelloS nannte er sich— und die übrigen ließen es nicht zu .

Im Salon ging eS lärmend her . Miner lagen oder saßen
vielmehr in allen möglichen Stellungen um einen von Cigsretten -
tummeln , Asche , ausgeschüttetem Wein beschmutzten Tisch. Einer

von ihnen , ein junger Mann , hatte die Beine aus dem Tische , ein
von reichlichem Weingenuß gerötheteS Gesicht , und klimperte aufeiner verstimmten Guitarre , während die ganze Aufmerksamkeit unddas jeden Augenblick erschallende Gelächter einem Nigger galt , dermit bunten Fetzen behängen , auf der Bar stand und alle mög¬lichen und unmöglichen Gliederverrenkungen und Grimmassen -
chneidereien mit einem sich ewig wiederholenden sogenannte »
„ Niggerfong " begleitete .

(Fortsetzung folgt .)



Li , 8 l , 6, 23, 32, 37) vom 28 . d. M. bis 31 . d. nach Wilhelmshaven,
vom 1 . Sept . cr. ab und bis Ms Weiteres nach Kiel zu dirlgiren. — Kpt . z.
S. BoeterS ist für die Zeit vom IS. bis 23. Sept. an Bord S . M. S .
„Frtedr. der Große" kommdrt . — Durch A . K.-O . vom 21 . 8 . 93 ist Fol¬
gendes bestimmt : ES sind befördert : der M.-Ob .-StabSarzt 2. Kl . Sander
zum M.-Ob .-StabSarzt 1 . Kl-, der Stabsarzt Elste zum M.-Ob .-Stabsarzt 2.
Klaffe, die M.-Ass.-Aerzte 2. Kl. Dr. Pichertund Dr . John zu M.-Ass.-Aerzten
1 . Kl., fämwtlich unter Vorbehalt der Patentirung , die Merz. Mar.-Stabsärzte
Schacht und Dr. Hut rucken mit dem 1 .8 . cr . in offene .Etatsstellen ein . Es
find femer befördert : die Aff.-Nerzte 2 . Kl. der M .-Res . Dr. Jonnsen im
Landwbsz. Solingen, Dr . Schlüter im Landwbez . Burg , Wtchmann im Ldwbz.
Stade und Dr. Schmidt im Landwbez . Detmold zu Aff.-Rerzten 1 . Kl. der
Mar.-Ref . Diese im erhalten ein Patmt von dem Tage, an welchem das
Patent ihrer Altersgenossen in der Armee ausgesprochen wird. — M.-U .-Zahlm.
Jahn ist bis zur Indienststellung S . M. S . , ,Brandenburg" zur 1. Abt . H.
Matrostndivifiou als 2. Zhlm. kommandirt.

— Kiel , 25 . August. Der Wirkl. Admiralitätsrath Lang-
ner traf gestern Vormittag von Berlin kommend hier ein und
nahm an der sechsstündigen forcirten Probefahrt des Kreuzers
„ Cormoran "

, die in der Zeit von 11 Uhr Vormittags bis 5 Uhr
Nachmittags stattfand , Theil . „Cormoran " kehrte gestern Abend
in die kais . Werft zurück . - (N . O . Z .)

— Kiel , 25 . August. Kreuzer „ Schwalbe " stellt heute
Nachmittag 3 Uhr auf der Kaiserlichen Werft außer Dienst. Die
Mannschaften werden an ihre Marinctheile überwiesen. — Der
dem Panzerschiff „Württemberg " während eines Bugfirmanövers
im Stollergrund vom Panzerfahrzeug „Frithjof" zugefügte Schaden
ist so unwesentlich , daß „Württemberg " spätestens am Montag
an den Flottenmanövern wieder theilnehmen wird. — Das Schiffs-
jmigen-Schulfchkff „Gncifenau " hat gestern Nachmittag die Werft
verlassen und ist gegen 5 Uhrzur Flotte zurückgekchrt . „ Gneisenau"

hat in der Takelage zum Unterschied von „ Stosch" und „ Stein "

ganz gestrichene Marsstengen , während die genannten Schiffe die¬
selbe« nur halb gestrichen haben .

— Kopenhagen , 25 . August. Wegen Sturm auf See
mußte die kaiserliche Dacht „ Polarstern" gestern Abend nach Libau
zuröckkehren . Die russische Kakserfamilke trifft deshalb erst morgen
in Dänemark ein .

— Petersburg , 25 . August. Der „ Regierungsbote "

theilt mit : Nachdem gestern früh um 7 Uhr der Kaiser und die
Kaiserin in Libau eingetroffen waren , erfolgte dorr in Gegenwart
deS Kafferpaares die feierliche Grundsteinlegung zum Bau des
neuen Kriegs- und Handelshafens .

— Spezia , 25. August. Die „ Savoia" ist heute Morgen
hier eingetroffen. Der König, Prinz Heinrich und der Kronprinz
wohnten einer Schießübung bei , besichtigten dann mehrere mili¬
tärische Etablissements und begaben sich um 4>/^ Uhr Nachmittags
nach dem Bahnhose, von der Bevölkerung enthusiastisch begrüßt .
Truppen bildeten Spalier . Der König und der Kronprinz ver¬
abschiedeten sich von dem Prinzen Heinrich herzlichst unter mehr¬
maliger Umarmung . Prinz Heinrich trat sodann die Rückreise
»ach Deutschland an, der König und der Kronprinz reisten nach
Monza ab.

Lokaler .
Wilhelmshaven , 26 . August. Zu Ehrenrittern des

JohanniterordenS sind ernannt worden der Kptlt. v- Bassewitz
hier , der Legationssekretär , Botho Graf v . Wedel zu Evenburg
bei Leer und der oldenburgifche Kammerherr Frhr . v . Rössing,
Hauptmann im Jns .-Regt . Nr . 77 .

H Wilhelmshaven , 26 . August. An Stelle des mit
Ende September cr . aus der Marine ausscheidenden . Marine-
StationSpfarrers Jülkenbeck ist der Rektor der höheren Stadtschule
zu Menden , Or tirsol . I . Enste, vom 1 Oktober 1893 ab zum
kath. Marine-Stationspfarrer Hierselbst ernannt.

Z Wilhelmshaven , 26. August. Dem Torpedo -Ober-
Maschinisten Gustav Katzung der 3 . Kompagnie H . Torpedo -Ab¬
theilung ist der erbetene Abschied aus dem aktiven Marinedienst
mit der gesetzlichen Pension , sowie unter Verleihung der An¬
stellungsberechtigung und der Erlaubniß zum Tragen seiner bis¬
herigen Uniform mit den für Verabschiedete vorgeschriebenen
Abzeichen ertheilt .

ZWilh -elmshaven , 26 . Aug. S . M . Pzfz . „Brummer " ,
Kommdt. Kptlt. Franz, lief gestern Mittag wieder in den neuen
Hafen ein , um sich für den demnächstigen Eintritt in die Herbst¬
übungsflotte vorzubereiten .

§ Wilhelmshaven , 26 . Aug. Der Abgang des Ab¬
lösungstransports für S . M . Fahrz. „Loreley " ist auf höhere
Anordnung wegen der in Rumänien austretcnden Cholera einst¬
weilen sistirt.

Z Wilh elmshaven , 26 . August. Dem Büchsenmacher
Roux vom II . Sccbataillon ist die Genehmigung zum Tragen des
Offiziers-Seitengewehrs ertheilt .

Wilhelmshaven , 26 . August. Nach Helgoland läßt,
wie bereits erwähnt , am Sonntag , den 3 . Sept . Herr Barkhausen
den hier bekannten Schnelldampfer „Teil" , Kpt . Grass , ab¬
gehen. Die Abfahrt erfolgt um 8 Uhr morgens von der neuen
Hafeneinfahrt aus aus. Der Aufenthalt aus Helgoland währt
5—6 Stunden. Die Fahrt ist auch insofern hochinteressant, als
am Tage derselben die gesammte Herbstübungsflotte auf der
hiesigen Rhede vor Anker liegen wird . „Tell " wird die Schiffe
in langsamem Tempo umfahren , so daß die Schiffskolosse in
nächster Nähe besichtigt werden können . Um eine Ueberfüllung
des „Tell" zu verhindern , wird nur eine bestimmte Anzahl Billets
verausgabt . Die Mehrzahl der BilletS sind bereits jetzt in festen
Händen.

Wilhelmshaven , 26 . August. In Berliner Blättern
wird schon jetzt Stimmung zu machen versucht, gegen etwaige
Mehrforderungen , welche die Marine-Verwaltung im neuen Etat
stellen könnte . Wir halten solche Erörterungen, die auf nichts
Wetter hinauSlausen als aus eine lächerliche Gespenstersurcht, für

ollkommen unnütz. Man warte doch erst ad , ob die Marine¬

verwaltung neue Forderungen stellt, dann ist eS zum Nörgeln noch
gerade früh genug.

Wilhelmshaven , 25 . Aug. (Schöffengericht.) Vorsitzender
Herr Amtsrichter Kruspi , Schöffen die Herren Uhrmacher Schuch¬
mann von hier und Klempner Rademacher aus Neustadt - Gödens ,
Amtsanwalt Herr Polizeikommtffar Weiland , Protokollführer Herr
Ger .-Sekretär Steimer. Verhandelt wurde u . a. gegen die Dienst-

mngd O- wegen versuchten Diebstahls . Die Angeklagte wurde

freigesprochen . — Der Sattler B . war geständig , am 9 . August
hier gebettelt zu baben . DaS Urtheil lautete auf zwei Wochen
Hast . __ Nicht weniger als 19 mal ist die nun die Anklagebank
betretende Wittwe I . vorbestraft . Seit 20 Jahren fristet sie ihr
Dasein durch Betteln . Auch hier hat sie am 12 . August gebettelt.
Die Strafe wird auf 4 Wochen Haft festgesetzt. Nach Verbüßung
derselben soll die I . der Landespolizeibehörde behufs Unterbringung
in ein Arbeitshaus überwiesen werden. - - Während der nächsten
Verhandlung funglrte Herr Ger.-Sekretär Gräber als Amtsan¬
walt, da der Herr Polizei -Kommissar als Zeuge austreten mußte.
Angeschuldigt war die unter polizeilicher Aufsicht stehende Schneiderin
B. , jetzt in Berlin. Sie hatte die für Damen ihres Schlages
geltenden polizeilichen Vorschriften dadurch übertreten , daß sie sich
nicht rechtzeitig abgemeldet hatte . Sie wurde mir Rücksicht darauf ,
daß sie schon 9 mal wegen ähnlicher Vergehen Vorstrafen erlitten ,
zu 4 Wochen Haft verurtheilt. Aus dieselbe sollen 14 Tage der

verbüßten Haft in Anrechnung gebracht werden. — Dem Gast-

wirth B . war ein polizeilicher Strafbefehl über 10 Mk . zugegangen,
weil er in der Nacht vom 28 . zum 29 . Juli Gäste über die Polizei¬
stunde (12 Uhr) hinaus in seiner Wirthschaft geduldet hätte . B.

erhob hiergegen rechtzeitig Widerspruch. Die heutige Verhandlung
ergab keinen Anhalt für die Angaben der Anklage , weshalb der

Herr Amtsanwalt selbst die Freisprechung anheimstellte, die denn

auch erfolgte. — Zum Schluß wurde verhandelt gegen den Büchsen¬
macher A . von der hiesigen Werft . Derselbe hatte bis zum 1 . Jan
d . Js . in der kaiserlichen Marine, zuletzt als Obermatrose gedient
und trug 4 Wochen nach seiner Entlassung noch immer die Marine-

Uniform weiter. Er wurde deshalb wegen unbefugten Tragens
der Marine- Uniform unter Anklage gestellt. Das Gericht erkannte

auf 10 Mk . Geldstrafe, an deren Stelle im RichtbeitreibungSfall
2 Tage Hast treten sollen .

Wilhelmshaven , 26 . August. Unsere Theaterfreunde
wird es interessiren, daß die vor einigen Jahren hier aufgetretene
Naive, Frl . Elsinger jetzt eine Zierde des Lessingtheaters in Berlin
bildet.

Wilhelmshaven , 26 . August. In kaufmännischen Kreisen
unserer Stadt war die Bildung eines kaufmännischen Vereins ,
welcher nur wirklichen Kauflenten Aufnahme gewährt , schon längst
eln Bedürfniß . Es traten deshalb im Mat d . Js . eine Reihe der

angesehensten Kaufleute unserer Stadt zur Gründung eines kauf¬
männischen Vereins unter dem Namen „ Union " zusammen. 24 Mit¬

glieder meldeten sofort ihren Beitritt an . Der Verein „ Union"

hielt nun gestern Abend in der Reichshalle seine erste Versammlung
ab . Wir sind überzeugt, daß sich die große Mehrzahl der hier
ansässigen Kaufleute dem Verein anschlteßen wird . An Ersslgen
wird es dem Verein , der sich schon jetzt lebhafter Sympathie in
den Kreisen der Bürgerschaft erfreut , um so weniger fehlen , als
der Verein und sein Vorstand Gewähr leisten für eine energische
Vertretung der Interessen des gesammten kaufmännischen Standes ,
wie auch für dessen würdige Vertretung und Repräsentation .

Wilhelmshaven , 26 . August. Zu der Nachricht, es sei
begründe e Aussicht vorhanden , daß ein Schuldotationsgesetz bereits
in der kommenden Session des neuzuwählenden preußischen Land¬

tags vorgelegt werden würde , hört die „ Kreuzzeitung" , daß das

unzutreffend ist . Ein Schuldotationsgesetz ist im Kultusministerium
nicht in Ausarbeitung , es wird also auch dem neuen Landtage
keine solche Vortage zugehen. Mit den dazu gehviigcn Elozel-

fragen ist man allerdings schon wiederholt im Kultusministerium
beschäftigt gewesen , doch sind hierüber noch keine Beschlüsse gefaßt

Wilhelmshaven , 26. August. Morgen und übermorgen
wird der Schaarmarkr in üblicher Weise abgehalten werden.

^
Der

Markt wird auch diesmal einen Hauptanziehungspunkt für alle

vergnügungSbedürftigcn Wilhelmshavener bilden, falls das Wetter
nur einigermaßen günstig ist.

Wilhelmshaven , 26 . August. An die Vertreter des
Amtsverbandes Jever sind von , dem Herrn H . Nemmers in

Hamburg Fragebogen betreffend die Anlage einer Schmalspurbahn
mit Daimler -Lokomotive gesandt worden . Darnach ist geplant
eine regelmäßige Verbindung zwischen Jever und Sillenstede-

Sengwarden -Hookfiel - Haddien-Waddewacdcn (Endpunkt ebenfalls
Jever) . Der Personenverkehr sowohl als der Transport von
Landesprodukten und Handelswaaren aller Art sollen zu niedrigen
Preisen bewirkt werden. Da die Daimler -Lokomotiven weder

Rauch noch Dampf oder Feuer zeigen , so daß diejenigen Uebel -

stände sortfallen , die geeignet sind , Pferde scheu zu machen , so
hofft man , den Betrieb auf oder neben den Chausseen ausführen
zu dürfen , wodurch die Anlagekosten bedeutend verringert werden
würden . Es soll nur diejenige Linie auSgeführt werden, die von
den betheiligten Kreisen de ? Jcverlandes für die zweckmäßigste ge¬
halten wird . Darüber herrscht wohl kein Zweifel, daß für bessere
Verbindungen der Stadt mit den nördlichen und östlichen Landes-

theilen gesorgt werden muß, darum sollte man der jetzt angeregten
Frage wenigstens einmal ernstlich näher treten . (I . W .)

A«< Der Umgegend «o» Der Provinz.
b Aus dem Fiede burgischen , 25 . August. Ein

ziemlich heftiges Gewitter entlud sich gestern Mittag über unserer
Gegend . Die Kirche zu Marx wurde von einem sog kalten
Schlage getroffen. Der entstandene Schaden ist nicht unerheblich
Die Aachener und Münchener Feuer -Versicherungs- Gesellschast HO
den Schaden zu ersetzen. — Die Ernteanssich en waren zu Anfang

deS Sommers nur trübe , aber doch ist der Ausfall der Ernte in
unserer Gegend ein günstiger. Der Roggen , welcher die Haupt-

srucht hier ist, hat sowohl in Beziehung aus den Stroh - als aus
den Körnerstand gute Erträge geliefert. Die Haferernte läßt
allerdings viel zu wünschen übrig , dagegen ist aber die Buch¬
welzenernte eine mittelmäßige zu nennen .

Jever , 25 . August. Der streitbare Predigtamtskandidat
Thaden , welchem vom Oberkirchenrath die Kanzel verboten werden
mußte, ist später wegen Beleidigung des Oberlirchenrothes rechts¬
kräftig verurtheilt worden . Jetzt hat der Kandidat eine Brochüre
gegen den Oberkirchenrath verfaßt , und läßt in den Wirthshäusern
Besteller auf die Brochüre sammeln.

—* Hamburg , 25 . August. AuS Dömitz an der Elbe
wird gemeldet, daß gestern eine Explosion in der Sprengstofffabrik
von Nansen u. Co ., Aktiengesellschaft , stattgefunden hat. Dem

Vernehmen nach sind dabei 5 Personen ums Leben gekommen .

Telegraphische Depesche De- WilhelmShav . Tageblattes.
Kiel , 26 . August. Die Herbstübungsflotte ist heute von

hier nach Wilhelmshaven in See gegangen. Prinz Heinrich
übernimmt sofort nach der Rückkehr das Kommando über das

Panzerschiff „Sachsen".

Rngekommene Schiffe .
Im alte » Ha fen :

24 . August. Hosianna, H. Hauschildt , von Glückstadt mit Gemüse U. Obst .
„ Johannes, Meyer, von Glückladt mit Gemüse u. Obst.
„ Hoffnung, HeinS, von Geestemünde mit sr. Fischen .

Im neuen Hasen:
L4 . August. Hoffnung, PcterS, von Geestemünde mit sr. Fischen .

„ Meta , TebbenS , von Nltoua mit Mehl.
„ Maria, Oldhabrr , von Glückstadt mit sc. Obst u. Gemüse .

Aurora , Oltmann, von Drochtersen mit Steinen .
25. August . Gestna Lucia , WillS, von WemyS mit Kohlen .

Katharina , Dicken, von WemyS mit Kohlen.
„ Hoffnung, Ulrichs , von WemyS mit Steinkohle».

Im « anal :
24. August . 4 Kebr., de Buhr, von Nordenham mit Gerste .

„ Johann, Wols , von Nordenham mit Gerste nach Aurich .

Lt ndkSamMche Rachrichten Der HtaDt Wilhelmshaven

^ vom 19 . bis 25 . August 1893 .
Geboren : Ein Sohn : dem Bandagisten Scherfs , Torpedo-Oberseuer-

meister Busch , Schuhmacher Rudolph, Kausmanu Reich ; etne Tochter : dem
Kausman» Possiel , OberbootSmannSmaaten Schwarzenau , Lootsen Meyer,
Obertor: eder Borchert, Lootsen Pickel, SchisfSsühier ElieS.

Ausgeboten : Chemiker Hoebel zn Braunschwetg und A . Ehr . E . Wend-
hauS zu Dibbesdorf, ArbeiterHeyoemeyer z» Heppens und W. Ehr . M . Küno
hier , ObermetsterSmaat Zeiß hier und G . I . B . Bullrtede zn HeppenS , Schiffer
Wedermann hier und B. A . F. Brnos zu Norden, Torpedo - Fenermetster
Schiller zu Kiel und E. L. W . Gabriel zu Berlin, Torpedv-Feuermeister Traut¬
mann und A . K . I . Schaas, Beide hier , Takler Zaage hier und E. K. Matz
zu Heppens.

Eheschließungen: OberfleuermormSmaatEberhardt und E. A . Perlttz ,
Beide hier, Depot-Biceseidwebcl Hofmeister und I . F. A . SzeliaSki, Beide hier.

Gestorben : Ehefrau des Schmieds ZygalSki , E. G . M. ged . GerdeS ,
46 Jahre alt, Sohn deS Gärtners Haasemann, IS I . alt, Tochter deS Ober-
LoolSmavriSmaaten LibowSki, 5 Mon . alt, Schuhmachermcister Wen, öd I .
alt , Feldwebel Vach , 32 I . all , Sohn deS Tischlers Osten, ü I . alt.

Kirchliche Rachrtchie ».
13 n . Trinitatis .

Evangelische Marine - Garnison - Gemeindc .

Gottesdienst um 11 Uhr . MarinestatisnSpsarrer Go edel .

Katholische Martne - Garnijon - Gemetndc .

Hl . Blesse und Predigt um 8 Uhr.
Civil - Gemelnde .

Gottesdienst um lU/z Uhr . Text : Luc. 10 , 23 — 37 .
Nachmittags 2 Uhr Gottesdienst mit Kinderlehre .

Jahns . Pastor.
Kt rch eng em ein d e Bant .

Gottesdienst um 10 Uhr . Hilfspredlger L . Mülle r.

Methodisten - Gemetnde . (Verl . Gökerstri 22 .)

Vormittags 9 */ , Uhr und Nachmittags 5 Uhr EcUeedienst .

Vormittags 11 Uhr Sonntagsschnle . Lindner , Prediger.
B a p t i st e n - G e m e i n d e.

Vorm , dl/, und Nachmittags 4 Uhr Predigt. Vorm . 1l Uhr
fiindergottesdienst . Wtnderlich , Prediger.

Meteorologische BeodachUmgeu
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Hochwasser in Wilhelmshaven.
Sonntag , den 27 . August 1893 : Vorm . 0 .49 . Nachm . 1 .07 .

Montag, den 28 August 1893 : Vorm . 1 .30 , Nachm. 1 .45 .

Uebeerivstöl ^ toifv l iir llerdsi und Winter s DU«. 4 .45 pr . Mr .
öuxk '

m , Liieviot und l-vden a „ 1.75 pr . Mr .
nadeiseriig ca 1-10 om br-ii , vcisendm in einzelnen Meiern direct an

Jedermann
Erstes Deutsches Tuchversandtgeschäsl

Ovttinxer L 6«., krnnklnrt ». A , Fabrik- Dspöt .

Verkauf .
Im Aufträge wird Unterzeichneter am

Montag , den 28 . m-d folgende
Tage, Nachmittags 21- Uhr,
im Lokale des Gastwirths Herrn
Kliem , Neuestraße 2 , folgende Gegen¬
stände , als :

1 Kleiderschrank , 1 Kommode,
1 Ladenglasschrank, 1 Sopha , 1
Regal mit Schubladen , 2 Tresen ,
2 Glaskasten, 2 Spiegel , 1 Küchen¬
schrank, 1 Viereck . Tisch , 1 kleines
Tischchen , 3 Ladenlampen , 1 Schau¬
fenster , ferner Damen - und Kinder¬
hüte , Hutsedern und Blumen ,
seid. Band , Herrenwäsche, Besatz¬
artikel u. s . w .

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung
verkaufen.

Wilhelmshaven , den 25 . August 1893 .
Kreis , Gerichtsvollzieher .

Verkauf .
Wilhelmshaven. Wegen ander¬

weitigen Unternehmens stehen zwei an
günstigster Geschäftslage Wilhelms¬
havens, in unmittelbarer Nähe des
Marktplatzes belegene

Häuser,
die sich sowohl als Privat - wie auch
als Geschäfts -Häuser , als letztere
zum Betriebe jedes denkbaren Geschäfts,
vorzüglich eigne » , zum beliebigen Antritt
bei mäßiger Anzahlung zum Verkauf
und zwar je einzeln oder zusammen.

Die Häuser bringen zur Zeit einen
Miethertrag von 2000 M . u . 2700 M .

Jede nähere Auskunft ertheilt kosten¬
frei

Akeker,Barel i. O.

Zu vermischen
ein gut möblirtes Zimmer «

Oldenburgerstr . 4.

Zu vermiethen
eine Kamilienwohtmug zum i . Nov

Gastwirth Niemand .

Zu vermiechen
auf sofort oder später eine schöne
Uaterwohnaag.

B . Oppermann,
Bismarckstr. 36 » , n . d . Mühleng .

Zu vermiechen
versetzungshalber eine WohttltUg
(parterre ) , bestehend aus vier Räumen
mit abschließbarem Vorraum nebst Zu¬
behör, zum 1 . November oder früher.

Müllerstraße 6 .

Zu vermiethen
eine kleine Etagenwohmmg n t
Wasserleitung und Zubehör zum 1 . Rov
Miethpre .S 250 Mark jährlich .

Börsenstr . 19 .

Aus gleich oder später eine recht
frdl . Etagenwohnung zu vermiethen .

Bismarckstraße 20 , am Park.

Zu vermiechen
zum 1 . Septbr . eine Wohn - "ebst
Scklakftnbe an l oder 2 .Herren .

Tonndeich, Schuistr . 4 , u .Zu vermiechen
zum 1 . September ein möblirteS
Wohn- und Schlafzimmer .

Marktstraße 85 , pari .
Zu vermiechen

eine Uttterwohrmttg " cks sofort oder
später .

' Grenzstraße 37 .
Zu verkaufen
Hachrad mit Kugellager , fast neu ,
kür 30 Mk. , Rahmen -Rover E
Pneumatic - Luftreifen , fast neu , für
220 Mark.

Senck . vlrils.
Zu vermiechen

ein möbl . Zimmer nebst Schlaf¬
stube für 2 Herren .

Altestraße 10.

Zu vermiechen
eine möblirte Stabe an 1 oder 2
junge Leute. Vörscnstr . 36, u . r.
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Zu vermieden
zum 1 . Novbr . eine freundliche Obk »-
Woh««Ng nebst Zubehör im Preise
von 150 Mb , Mmenstr . Nr . 18.

Näheres Schulstr . 6s,.

Ein Lehrling
Zu vermiethen

zum 1 . Novbr . eine 4räum !ge Urrtev -
tvohttlMg am Banterweg und zwei
Obeiwohmmgcll am Markt

ck Banterweg Nr . 9.

Zu vermiethen
e herrschaftliche Wohnnvg ,

S . IVSIsksr « , Bant
Adolfstraße 23 .

Zu vermiethen
ein mSbliries Zimmer nebst Schlaf -
kabinet.

Roonstraße 96 .

Zu verkaufen
ein 4 Monat alter Jagdhund und'

chöne Ziege .

Wkgzugshalber ein Meyers Lexikon ,4 . Auflage, in 19 fast neuen Pracht¬bänden. Näheres
Kasernenstr . 1 , II

Zu verkaufen
ein fettes Kalb .

Fedderw .-Groden .

Tafel-Klavier
sehr billig zu verkaufen .

C . Frerichs ,
Marklstraße 43 , I . Etage .

Halte stcis Lager von

D . O .

Gutes Logis
für einen jungen Mnnn.

Grenzstraße 44 , Mtt . links .

I - VAl8
für einen jungen Mann.
. Augustenstraße 9 , 1 Tr . l.

mit guter Schulbildung per sofort ge¬
sucht. Pers . Vorstellung mit Lebenslauf
am Mittwoch , den 30 . d . M . , erwünscht

Roonstraße 84 .

Gesucht
zum 1 . Oktober ein anständig mSb -
lirtes Zimmer.

Offerten an dte Exped. d . Bl.

MM
Ä? !

Guter Rath ist Goldes werth.
eine herrschaftliche Wohnung , vier
Zimmer mit allem Zubehör , zum 1 . Okt.

A . Borrmamr »

Eine durchaus

Z« vermiethen
eine Oberwohnnng zum 1 . Scptbr .

UMge Kölltiit
sucht zum 1 . Oktober

krsu Vbsi'8lsb8ilprt Kseuerlkin.
Adaibrrtstrnße 9 .

Zn vermiethen
zum 1 . Septbr . bezw . Novbr . mehrere
WohnNNge«. Ostfriesenstr . 47 .

Gesucht

Zu vermiethen
für 2 Da nen zwei möbl . Zimmer
mit voller Pension bet gebildeier Familie .

Offerten mit Preisangabe bis zum
29 . d . Nt . an Frau Kvrtvii , Aval,
bcrtstraße 8 . Zu sprechen Vormittags
von 10 — 12 Ubr.

zum 1 . Oktober c . die S. Etage ,
Roonstraße 7 . Preis 400 Mk.

Fr . Laiann, Neubrew .cn.

Zu vermiethen
zum 1 . November eine EtagStt -
WohNNNg von K Räumen mit Zu¬
behör und Wasserleitung zum Preise
von 400 Mk.

I . Hillmers , Bäckermeister,
Marktstr . 28 .

Gesucht
aus 18 . Septbr . oder 1 . Oktbr . eine
WohUUNg in Neuhepvens od . Tonn
detch , besteycnd aus 3 Räumen und
Zubehör im Preise van 140 - 170 Mk .
Offerten unter IL . an die Expedit on
d . Blattes erbeten.

Gesucht
ein Mädchen für die Vormittags¬
stunden.

Peterstr. 2 , I . Et . l .

Gesucht

Erster Beamte : College Schulze I
Träume ich oder wache ich ? Sind
Sie 's den » wirklich ? Sie strotzen ja
förmlich vor Gesundheit . Bor wenigen
Wochen noch bleich und abgezehrt und
jetzt ? — In welchem Bade haben Sie
denn Ihre Ferien zugebracht?

Zweiter Beamte : Pah — habe
weder in theurcn Bädern mein Geld
zugesetzt, > och sonstwie finanzielle An¬
strengungen gemacht . Eine kurze Kur
mit dem echten rheinischen Krauöen -
Ar«st-Konig hat dieses Resultat er¬
zielt ; mt Ihrer Engbrüstigkeit rathe
Ihnen dasselbe . Man hat dies Haus¬
und Kraflmittel für wenige Mark und
Sie werden über den Erfolg erstaunt
fein .

Der echte aus edelsten Weintrauben
bereitete rheinische Tranben -
Brust -Houig von W. H . Zicken-
heimer in Mainz , seit 25 Jahien bei
Husten, Heiserkeit, Verschlei¬
mung, Hals -, Brust - und Lungenleiden, Keuchhusten rc. i viele
Millionen Fällen unübertroffen und
einzig bewährt , ist L Fl . 60 Pfg. , 1 ,
14/z und 3 Mk. nebst Gebr .-Anw zu
haben in Wilhelmshaven bei Rich .
Lehman«, Drogenhandlung.

^ ^ Zeugnisse bekannter, hochan -
gefehener Personen liegen in allen
Depots aus.

auf sofort ein Schmiedegefell , der
aut am Feuer fertig wird , a -st vauernde

I . H. Funke,
Schmiedemetster,

beim Bahnhof .

Tischtücher,
rein Leben , 110/120 Cim . groß .

Stück 1,1« .

eine milchgebende schö
Zu erfragen in der Exped. d . Bl. G-süchi

— Tischtücher ,
V ^ o,4b Leinen . 110/120 Klm . nrnkeine herrschaftliche Wohnung im

L-tadltheil W ' lheiwSyaven, bellehend w
5 Z mmcrn, Badezimmer, Küche nebst
Zubehör , zum 1 . oder 15 . Oktober.

Offerten mitPreisangabe unterD . U .
a . d . Exped. d . Bl.

bald Leinen , 110/120 Cu» , groß,
Stück S « Pfg .

Gesucht
znm 1 . Deplbr. ein sauberes Kinder¬
mädchen für die Nachmittagsnunden -

Frau Ingenieur Springer ,
Wilhclmstr. 10

Rksianraiinns -Aeckeu,
w . iß mit bunten Streift » , Größe

110/150 Cttn . , Stück ISS .

Mches
Schneidezcug, 120 Ctni . breit,

Mtr . I SS.
B . Rühpinonn .

MMslMsksN « .
Heute Sonntag :

Tanzkräiizcheti
Anfang « Uhr Abends . Tanz -Abonnement i Mk.

Heute Sonntag:

bei gut besetztem Orchester ,
wozu freundlichst einladet

K. Lilvi -s , Heppens .
Neu angekommen

weitere große Sendungen

Retzkn-Palktüts Mk . 5,00.
m. r,sv

in guten dauerhaften Qualitäten .
Ferner:

hochfeine Neuheiten .
Die schönsten Facons in sehr reicher Auswahl

zu mäßigen Preisen .

8 . 8 . LQdrrQSQQ .
/ !

LsllnSr
gesucht.

Kvr11i »« r Nnt .

me « Rnncn Gesucht

Nur zu haben bei

«k. Vivcki'ivks
Gökerstraste S .

Die berühmte Grafit -Frttglauz -
Wichfe ist wieder in großer Menge
angekommen . Dieselbe erhält das Leder
weich, ist ohne Säure und erzeugt sofort

inen spiegeihafieu Glanz .

Einem verehelichen Publikum bringe mein

von

Tapeten und Borden
In W » Ä 8» «

in gefl . Erinnerung.
Achtungsvoll

^ Aön -gsstraste.

in großer Auswahlund neuester
Form bei billigster Preisstellung .

kl . 6008M3NN ,
Wagenbauer ,

Jever , an der Schlachte.
Gebramkie Magm Mil lMte

ÄckeMLgeu auf Feckern.

zum 1 . September er. ein reinliches
Kindermädchen.

Zu erfragen in der Exped . d . Bl
Znin Reinmachen eines Neubau 's w ro

eine Frnn gesucht.
Iß . StallLv ,

Wilhelmstr . 8 .
Isis 10 . 8spt . vsrrsist .

^E 6NÄi2 t Or. Lurokkaräl ,Lrsmsir , MM 126.
krüvstkliniL : N «ri » 8trU88v 16 .

100000 Liter
Roth - L w -itzrveine

Gesucht
Ladeneinrichtung s. Condüorci-

und
Bäckereizwecke .

Bantcrstraße 1 .

garantirt reine Naturweine , großartige
Qualität , sollen wegen Kellerüberfüllung
bis znm Herbst noch verkauft werden
und liefere ich denselben in Fässernvon SS Litern an und Flaschen
jedes beliebige Quantum

xzunitM M. pr . Wer
bet 600 Liter Mp " 4S ^WW Pfg .
Jedermann erhält Proben gratis und
franco zugesandt. Niemand versäume
diesen Gelegenheitskauf und schreibe so¬
fort an

^ vsn pßannekvvken ,
WeingroMw„ w,i . .u .

Karlsruhe i. B .

Ein jeder Mensch sollt Wichse haben
Oie großen Mädchen wie auch Knaben
Denn „ohne Wichse " geht cs üichi
O weh '

, wenn 's uns an Wichs gebricht
Nicht mein ich Wichs , der Kinder

Schrecken ,
Wichs auf die Schuh , nicht mit dem

Stecken ,
Ist auch der Anzug abgenutzt,
Dabei die Stiefeln blank geputzt ,
So ist der Mensch patent und fein ,
Es putzt ihn raus der Stiefel Schein
Dem Fürsten steht die Krön ' nicht recht
Putzt man ihm seine Stiefel schlecht
Drnm merkl 's Euch wohl , kauft keinen

Quark,
Kaufs Wichse nur von Petri L5

Stark ,Sie macht die Stiesel dauernd glänzend
lind fürchtet keine Concurrenzen .

s/ 's-M lA/re/iLe/'/e/r F
Lssto imä Äuroli sparsrrnisn IHrlvbt äsr ^ LsoLv vlnvn

VtzrlrrsiieL anKvQvLirivu
VIIUKste » V^risoLissLkv . 6srrro1i .

Grösst « Lrspsrirlss an 2sLt » « « <1
LlLv maoks mit äivssr 8srLs sirrsn VsrsrreL nvä man Mmä nrs msLr

tzintz anäsrv ln Ssl >rs .n <rli nslimtzn .
«IvLss trÜKl : insins voll «

Vsrkanf Lu Fabrikxisrssn in Original - Macksten von l . 3, 3 nnä
6 ^tnnä (3 und 6 kt 'unä -kaoksts mit <Arati8dsi !a§s oinos Stüokss

tsinor Loilsttsssjfs ) soMis in oSsnvn lAsvLontsstuoLsn .

Zn baben in Wilb elws h a v'e n bei : Joh . Freese, Hei«r. Gade ,
H. F. Christians , Lndwig Jarchen, Ernst Lammers fL inMNeju-

cppens bei Rich . LehMNNN.

Rene

ktzgvnmZntsI
sind eingetcoffen!
moderne Facons !

neue Farben !
billige Preise !

Iß . K . Iliolrlsi ' ,
Roonstr. 1« S.

uuübertreffllch
empfiehlt

Kuekllk'ULksl 'ki ö.
Th . Süst .

Ich warne hiermit einen Jeden ,
meiner Frau auf meinen Namen etwas
zu borgen, da ich für keine Zahlung

Mßtzlm IllsSS.

Mainzer

Sauerkraut
heute wieder eingetroffen.

UU . SeliliitU.

Soeben wieder eingetroffen :

Pariser Taschen- «ni>
Reh -Relanen,!

frische Wallnnsse,
Tyroler ObKacktl :

Goldparmain,
Sommer-Kaiserbirnen,
Pfirsiche,

Mkilliraliköll ,
täglich neue Sendungen.

Vkilk. 8eklüi6r.

H » v « 8
von feinem und kräftigem ^ Geschmack

empfiehlt

ILicd. LsLwLM
Bismarckstraste 18 .

GcsunSheits-
Apselrvein

für Km nnck Kowle
empfiehltin er ystallheller Waare

Md. LedMer .
Am Sonnabend Morgen ist mir ein

fchwarzaesteckte «
Kanmenvozel entflogen.

Dem Wiederbringer eine gute Belohnung .
Frau Werver,

Banterstr. 2 .

ft»'. ^ vc



Bettcöper,
77 6IQ breit , garantirt federdicht N ! d

sarbcnccht.

pvr Aktr SO

Kaum.
Schüyenstoffe
91/94 ow breit , schwere griffige Wuare ,

waschecht, per Mtr . 45 Pfg .

V . Vühvnrcrnn .

SesvllpÄewts
K nsnsstsn Ku 'bsn.

von
7 .7S

bis ra llsn tsinstsn .

ibirrrrki »

nnt ksstsm u . abasbm -
barsia Lragsn ,

üüoilö Sol! uiill SSsMo ,
von 10 iM.

bis LL äsL tsrastsll .

k
^kotogi'gptiisetiö

für Amateure und Photographen
empfiehlt

Livd . lOdiLMü ,
Äismarlkffraße 13.

Auf gleich oder später eine HInter -

WohrMNg zu vermiethen .
Tvnndeich 28 .

4 > v » tvvt ! vii8 N » « 8 I . LLr » » K « 8

Julius !3otiLLk ,
U kkülpsvll Haekl . ,

18. ül8MSl'i! l(8l«
'»888 18. 18 . kl8IN» l'Lli8tl'S888 18 .

Ossobaktspriuoix :

8ki gpö88l6p ÜU8W3KI lüs nieö >' ig8t6N ? vei86 im Ovtk .

8sv !l1i8cti - I>!Ig8i8 !.
Xi ^ Lp- Wnlel

Kr fsäss Utsr von
1 UL . an .

IÜ8Ull8il8Nl1. 8S !80N
als :

VSPV 8 ,

keseu-kääer,
IsvLet8

in llsn Lsnsstön gs-
soluoktsstsn Myons .

Sonnabend Abend ». Sonntag

Ullskegel»
bei

I . G . Gilevs .

AZ

ffeloolgnll '
: findet die einzige , diesjährige

LOSlDsArt
am Sonntag , - en S . Septbe ., i

! mit dem seetüchtigen Salon - und Schnell-Dampfer „Tell "
,
'

Capt . Herr Grass , statt .

Aufenthalt ans Helgoland S—S Stunden . W
>Billets L 5 Mk. für Hin- und Rückfahrt sind nur noch irw

^

»beschränkter Anzahl in meinem hiesigen Geschäftslokal, Roon-

straße 75d , zu haben. W

e »i l Ik»i lLl»r»» W« i»

Mein « heutigen

I ^rSi8S
In bscWM

e i« NsSe« . . . .
pr . Pfd . bei 5 Pfunden .

W
bei « . . . .

i>i>. „ Mrfel . . . . «Z »K
i>«. WM . . . . VZ
So. ^ ^ 4 . ^ . SA

Km <W W
WniiSk, W . krHoS, . . . . «Z

So. PilSer . . . . HI llH

Xi'iögöfVöi
'öin. Xi-iögseversin.

Am Fveitag , - en Septbv .,
feiert der Verein das

U » k DW MW8,
mbiililleii mit lim 8MMM,

IN » 8 « I » NtLVNl,NN8 « LN S » Nt . -

Die gedachte Feier besteht in Coneert , Theater , Gesarigs -

vörträgen und Ball und beginnt Abends 8 V2 Uhr .

Für Mitglieder , sowie für die eingeladenen Kriegervereine nebst
deren Familienangehörigen ist der Eintritt frei . Nichtkrieger zahlen
20 Pf . Für die Theilnahme am Ball bleibt 1 Mk . zu entrichten .

Für einen genußreichen Abend hat der Verein in bester Weise

gesorgt und werden daher Freunde und Gönner des Vereins zu diesem
Feste freundlichst eingeladen .

Anmerk . : Die Mitglieder versammeln sich zum Ausmarsch um
8 Uhr im Bereinslokal . Um zalilreiche Betheiligung hieran wird

dringend ersucht.
Dev L ) sv »tan

Zur Theilnahme an der Beerdigung
des verstorbenen Königl . Kammerherr »

Grafen B . v . Lüttichau versammeln
sich die Mitglieder in Uniform ohne
Gewehr «ud Tasche am
Montag , den 28 . August ,

Nachm. SV- Uhr
im Vereinslokal .

vsr Vorstsuü.

Zur Theilnahme an der Beerdigung
des »erst . Herrn Grase » V. LÜtticha »
versammeln sich die Kameraden am

Montag , den 28 . Ang . 1893,
Nachmittags S '/r Uhr,

im Vereinslokal .
Orden und Ehrenzeichen sind anzu¬

legen .
Um zahlreiche Betheilig « « g

wird ersucht .
vsr VorÄsuL

^ ^

W « aM » 4bU >«
am

Souutag , de» SV. d. MtS .,
Borm . 1» Uhr,

in „ Burg Hohenzollern " .

Um vollzähliges Erscheinen wird

ersucht .

Vamen - Reaenslhirme

Freiwillige

Feuerwehr .
Zur Beisetzung des ^ Königlichen

iKammerherrn Herrn Graf Von
'LÜtticha» versammelt pich d as ganze
ÊorpS am

'» ^

Montag , de» S8 . d. Mts ,
Nachm. S /« Uhr,

im Vereinslokal , in voller Ausrüstung .

Vü8 VSWMLllÜo.

empfiehlt in großer Auswahl

Satin « ,»S , » ,« « , I, « S I S« ,
Gloria L,»S , « ,« « , S SL , S S«

U> s. W .

fieim. Islever. lk

slsroin stk LnMtlie
von MhklmchMN uck UmgkMd .

Zu der ätn MvUtag , S 8 . d . Äil . ,
'stattfindenden Beisetzung des verstorbenen
'Kgl . Kammerherrn Herrn Grase »

von LÜtticha » werden die Herren
Mitglieder höflichst ersucht , sich zur
Betheiligung zahlreich einzufinden . Die

Beerdigung findet Nachmittags 3 Uhr
vom Trauerhause aus statt .

vsr Vorfalls.
H. Ringius , Vorsitzender .

Beabsichtige in Sande im Saale
des Herrn Jähde einen

Timz- ll. Rilstlmck8-
RickmM

zu arrangiren und ersuche die geehrten
Herrschaften , sowie deren Söhne und

Töchter , die daran theilnehmerr sollen ,
um vorhergehende Anmeldung im vor¬

genannten Lokale . Eine Liste zum Ein¬

zeichnen wird circuliren .

IS .
Tanzlehrer .

L . Z .
Sonntag , 27 . d . M . , Morgens 7 Uhr :

Dampfer „Eckwarden".

Wilhelmshaven , den 26 . August 1893 .

Möl kstkmsn «,.
Aus Anlaß des Ablebens ,des Herrn

Grafe » von LÜtticha« findet heute
Sonnabend DE

" kein Kegeln
statt .

V . vstdwLllll.

E. 8Mon . illt. Kmbk
ln Pflege zu geben .

Offerten bis zum 1 . Septbr . unter
8 . L . IO » postlagernd Hauptpost¬
amt Hannover .

kürsHrvtzM » ützpM8 ,
vestl .

So ««abe»d, den S« . Angnst,
Abends 8 -/2 Uhrr

Versammlnng
im Vereinslokal .

vsr VsrÄML
SL . Aufnahmen in die Sterbekassen

finden statt .

* IlelnsW-IImiii
Mdelllwdsvsll.

Kameraden , eine Ghre
'
NpflHt ruft

uns abermals ! Der Königl . Kammer¬

herr Graf von LÜtticha « , Haupt
mann a . D . , Ritter des eisernen Kreuzes ,
ist an den Folgen seiner im Kriege
1870/71 erhaltenen Verwundung un¬
erwartet verschieden .

Der hohe Verstorbene war ein Freund
und Förderer unserer Bestrebungen .

Ihn auch auf feistem Wege zur ewigen
Ruhe zu ehren , werden die Kameraden

gebeten , sich recht zahlreich
Montag Nachmittag S '/r Uhr
im Hotel Burg Hohenzollern zu ver¬

sammeln . Orden und Ehrenzeichen sind
anzulegen .

vsr VorÄauä.

Heöurts - Anzeige.
Die Geburt eines kräftigen Knaben

zeigen ergebenst an

Lehrer Haase und Frau ,
geb. Hilmer .

Verlobungs -Anzeige.
(Statt besonderer Meldung ).

Verlobte .

Oldenburg , Wilhelmshaven ,
im August 1893 .

Hades -Anzeige.
(Statt besonderer Anzeige ) .

Heute Abend um ll .1/2 Uhr
wurde unser kleiner

nach fünfwöchentlicher schwerer
Krankheit in Folge eines Unglücks -

faües im Alter von 5 Jahren von

seinem Leiden erlöst . Um stilles
Beileid bitten die tiefbetrübter
Eltern

Herma«« Otte « u . Frau
nebst Kindern .

Neubremen , 24 . August 1893 .

Die Beerdigung findet am Mon¬

tag , Nachmittag um 3 Uhr , vom

Trauerhause , Grestzstr ^ Kausstatb

. Redaktion , ^Druck und Verlag von Th. Süß Wilhelmshaven. (Telephon Nr . IS ) . Hierzu «tu* BrilaO*.
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.

801 des
„ Wilhelmshanmer Tageblattes

"

Sonntag , dm Z7. Angnft 1893.
MM" Für den Monat September eröffnen wir ein be

sonderes Abonnement auf das

„ wilhelnrshavenev Tageblatt "
und amtlichen Anzeiger

Der Wonnementspreis für den Monat September beträgt
frei ins Haus geliefert Mk . 0 .75 , durch die Post bezogen
Mk . 0,70 exkl. Zustellungsgebühr , für Selbstabholende Mk . 0,70

Inserate finden durch das „ Wilhelmshavener Tageblatt" die
größte Verbreitung am hiesigen Platze und in der Umgegend.

— Die Expedition.
Deutscher Reich .

Zum stellvertretenden Gouverneur von Deutsch -Ostafrika ist
der Major von Wrochem vom Infanterie-Regiment Nr . 131 , zur
Zeit kommandirt zum Auswärtigen Amte, ernannt. Er reist am
26 . d . mit Frau nach seinem Bestimmungsorte ab , wie die Köln.
Ztg meldet.

W « r t A e.
— Laboe , 23 . August. Gestern Abend fanden in der

Stranderbucht . Nachtmanöver statt . Ein Theil der Flotte lag in
der Stranderbucht, auf welche Abends ein Torpedoangriff erfolgte.
Die ganze Föhrde ist mit einer Minen- und Holzsperre belegt.
Lootfenkreuzer kreuzen vor der Föhrde , um Dampfer und sonstige
Fahrzeuge durch die Sperre zu lootsen. Auf beiden Seiten des
Ufers find Postenketten vom Seebataillon ausgestellt, welches auch
Laboe, Fort Jägersberg und Korügen besetzt hat. Heute Abend
finden wiederum Nachtübungen statt.

Lokaler »
Wilhelmshaven , 26 . August. Nachdem die Mehrzahl

unserer Handelskammern , die kaufmännischen Korporationen , Ge¬
werbe-Vereine re . die Verlegung der Post -Schalterstunden an
Sonn- und Feiertagen befürwortet hatten, war aus verschiedenen
Kundgebungen der Reichs-Postbehörde zu entnehmen, daß die aus¬
gesprochenen Wünsche Berücksichtigung finden würden . Die Reichs -
Postbehörde scheint jedoch jetzt anderer Meinung geworden zu
sein . Aus einer vorliegenden Kundgebung der Reichs-Postbehörde
geht hervor , daß die gegenwärtige Dienstordnung (Schalterdienst
am Sonntag Nachmittag) auch in Zukunft beibehalten werden
dürfte . Nach den bisher angestellten Ermittelungen erscheint das
namentlich im ^Interesse des Kleingewerbes, des Arbeiterstandes
und der dienenden Klaffe dringend geboten, da für diese
die bisherigen Geschäftsstunden am Sonntag Nachmittag unent¬
behrlich erscheinen .

Wilhelmshaven , 25 . August . Sehr interessante Er¬
örterungen über die Vegetstionsfarbe der Meere finden sich in
einem kürzlich erschienenen Werke von Dr . F . Schütt (Das Pflan¬
zenleben der Hochsee.) Wie oft hat man sich nicht schon die Frage
vorgelegt, warum das Wasser des einen Sees oder Meeres eine
ganz andere Farbe besitzt als dasjenige eines oft in unmittelbarer
Nähe liegenden Wasserbeckens . Die Antwort die uns Schütt
darauf giebt, ist folgende : Vollständig pflanzenfrei ist kaum je¬
mals ein Wasser, eS kommt aber vor , daß in manchen Seen oder

> Meeren sich nur sehr wenige solcber Individuen finden. Aber
I daS Wasser der See ist auch im pflanzenfreien Zustande nicht farb¬

los ; gerade so wie die Luft absorbirt eS vom weißen Sonnenlicht
einen Theil der rothen Strahlen und verleiht dem durchdringenden
Rest einen bläulichen Farbenton. Dieser blaue Farbeton des
Wassers muß sich nun verbinden mit der Reflexfarbe der Lebe-

^ wesen , die in demselben enthalten sind . Abgesehen von den in
: jedem Wasser vorhandenen , mit bloßem Auge erkennbaren (makrosko¬

pischen) , aber stets nur verhältnißmäßig spärlich vertretenen pflanz-
^ lichen Lebewesen , finden wir besonders in der See eine Menge
! von Organismen , die nur mit dem Mikroskop zu entdecken sind

und oft in größerer , oft in geringerer Menge es bevölkern . Be¬
sonders sind dies die Arten aus den Familien der Peridineen
und Diatomeen . Sie sind die Hauptfaktoren , die den Fischreich-

^ thum des MeereS ermöglichen , denn sie schaffen erst die orga -
. Nischen Substanzen , von denen sich die thierischen Lebwefen zu er¬

halten vermögen. Da sie nun aber stets eine Eigenfarbe besitzen,
' von grüngelb bis braungelb , so werden sich — auch wenn jedes

Einzelwesen für sich nur winzige Dimensionen einnimmt — doch
die Wirkungen aller ihrer Farbe summiren , um Proportional ihrer

( Menge eine verändernde Wirkung auf die reine Wasserfarbe aus¬
zuüben . Diese Wirkung wird stets darauf Hinzielen , die blaue

> Farbe des WafferS nach der gelben Seite des Spektrums hin
zu verschieben . Die Ostsee mit ihrem kolossalen Pflanzen -

^ reichthum läßt von dem klaren Blau der Eigenfarbe des
' Wassers nichts mehr zu erkennen ; in den Zeiten ihres größten
^ PflanzenreichthumS erscheint sie als trübe , schmutzig gelbe Fluth.

Die verhältnißmäßig reichen Funde an Lebewesen im Wasser der
arktischen Meere und deren grüne Farbe entsprechen einander
nicht weniger als die große Pflanzenarmuth des kobaltblauen
Tropenmeeres . Daß ferner durch den Pflanzenreichthum — auch
an den winzigsten Organismen — die Durchsichtigkeit deS WafferS

^ beeinflußt wird , ist selbstverständlich . Die gelbe Ostsee läßt in
ihren pflanzenreichsten Zeiten das weiße Netz schon in einer Tiese

s von wenigen Metern dem Blick entschwinden ; welchem Besucher
^ deS pflanzenarmen MittelmeereS wäre dagegen nicht die große
i Klarheit und Durchsichtigkeit der blauen Fluthen bekannt. Es
^ ist also ohne Frage , daß das reine Blau die Wüstenfarbe der
? Hochsee ist. Dem Grün der Wiesen vergleichbar ist die Vege -
i tationSfarbe der arktischen Fluthen. Jedoch die Farbe üppigster
: Vegetation, deS größten pflanzlichen ReichthumS, ist das schmutzig

ß grünliche Gelb der seichten Ostsee .
^ Wilhelmshaven , 26 . August. Märkte im Monat

September finden statt : Am 1 . September in Pewsum ; am
4. in Lohne, Sengwarden, Norden , Westrhauderfehn, Vegesack;

6 . in Behne, Jever, Ovelgönne, Emden ; am 6 . in Varel ,
Bunde , Greetsiel, Leer , Hasenbüren ; am 7 . in Ovelgönne, Seng¬
warden ; am 10. in Kloppenburg ; am 11 . in Kloppenburg , Alt-
sunixsiel ; am 13. in Emden , Hinte , Leer ; am 14 . in Delmenhorst,
Jemgum, Westrhauderfehn ; am 15 . in Rodenkirchen , Bingum ;
wr> lg . in Elsfleth , Aurich, Bremen ; am 19 . in Jever , Dornum ,
Anden ; am 20 . in Tossens ; am 21 . in Carolinensiel , Leer,

x Mtrhaudcrfehn; am 22. in Ovelgönne, Marienhafe ; am 23 . in
h Elsfleth , Hahnenknoop ; am 25 . in Rodenkirchen ; am 27 . in
n Äer , Emden , Esens , Leer, Rysum ; am 28 . in Nordenham ,'' Anstadtgödens, Oldersum , Westrhauderfehn ; am 29 . in Bockhorn,
^ Ehofe , Weener.

« r r « t s ch t t r.
^ —* Hamburg , 23 . August. Ueber Untersuchungen des

wwaffers berichtet Professor Dr . Dunbar, der Leiter des hygie¬

nischen Instituts in Hamburg , in der neueste » Nummer der
„ Deutsch , med . Wochenschr ." : Seit einem Jahre sind mehr als
hundert Proben von Elbwaffer an verschiedenen Stellen deS
Hafens und weiter stromaufwärts behufs bakteriologischer Unter¬
suchung entnommen worden , aber erst seit dem 19 . Juli er. sind
dabei jene choleraähnlichen Bakterien ausgcfunden worden , und
zwar 20 Mal in 77 Wasserproben , die sowohl dem Elbwäffec
Hamburgs , wie dem entfernteren Stromgebiet der Elbe entnommen
waren . In ihren morphiologischen und biologischen Eigenschaften
stimmen diese Bakterien mit den Cholerabazillen so genau überein ,
daß man versucht sein könnte , sie für identisch zu halten . Es sind
gekrümmte , bewegliche Stäbchen , welche das charakteristische Wachs¬
thum der Cholerabazillen auf Gelatine , Azon und in Peptonlösung
zeigen , auch die sogenannte Cholerarothreaktion geben und Meer¬
schweinchen unter choleraähnlichen Erscheinungen tödten . Der
einzige Unterschied scheint eine schnellere , energischere Entwickelung
auf Gelatineplatten zu sein , so daß deren Verflüssigung etwas
früher eintritt, als bei Cholerabazillen . Ein durchgreifendes Unter¬
scheidungsmerkmal ist aber nickt zu erkennen . Dennoch glaubt
Pros. Dunbar, auS dem Gesammtbilde ihres Verhaltens eine Ver¬
schiedenheit dieser Waffervibrionen annehmen zu müssen . Zur Zeit
haben dieselben offenbar im Flußgebiet der Elbe eine weite Ver¬
breitung . Früher sind sie darin nicht vorhanden gewesen oder in
geringer Zahl nur , daß ihr Nachweis nicht möglich war. Wie
manche andere Pflanzen z. B . Algen nur zu bestimmten Jahres¬
zeiten in den Flußläufen ein üppiges Gedeihen zeigen , so finden
möglicher Weise auch die choleraähnlichen Wasserbakterien nur in
der jetzigen Jahreszeit eine massenhafte Verbreitung , um später
im Winter wieder zu verschwinden . Professor Dunbar gedenkt
die Untersuchung fortzusetzen und auf andere Stromgebiete aus¬
zudehnen.

—* Brüssel , 24. August. Der „ Daily News " wird aus
Antwerpen berichtet, daß dort an der asiatischen Cholera bisher
11 Personen ---- 5 Proz . der Erkrankten gestorben sind .

—* Rotterdam , 23. August. Im Lause des heutigen
Tages sind eine Erkrankung und ein Todesfall an Cholera vor¬
gekommen . Im Ganzen sind bisher fünf Erkrankungen , darunter
zwei Todesfälle , konstatirt.

—* Madrid , 22 . August. Eine Windhose zerstörte das
Dorf Gaza in der Provinz Grenada . Die Häuser sind überschwemmt.
Menschenleben sind nicht zu beklagen .

—* Sie werden nicht alle I Vor einiger Zeit veröffentlichte,
wie unseren Lesern noch erinnerlich sein dürste , ein englischer ,
zur Zeit in Berlin anwesender spekulativer Geschäftsmann in dem
Jnseratentheil verschiedener Blätter eine Art Vexlrbild , das einige
Geheimnisse in sich schließen sollte, sür deren Aufdeckung eine Reihe
von Preisen ausgesetzt war. Um aber die Ehre , als kluger Kopf
zu gelten , nicht ganz umsonst zu haben , mußte der Einsender der
verblüffend leichten Lösung einen bestimmten Geldbetrag einsenden ,
sür den er — ein Päckchen Seife erhielt. Die Spekulation auf
die — klugen Köpfe hatte einen überraschend günstigen Erfolg ,
und alsbald folgten zahlreiche in- und ausländische „ Geschäftsleute"
erröthend den Spuren des guten Engländers, so daß man jetzt
fortgesetzt Vexirbildern und Räthseln mit „ Prämien" in den Pro-
oinzialzeitungen begegnet. Ein in Mülhausen i. E . wohnender
Abonnent des „ Berl. Tgbl. " wollte nun einmal sehen , „ wie man
dabei hercinfallen kann " , und sein Wissensdurst wurde prompt be-
friediat . In einem Mülhausener Lokalblatt batte die Firma
ist. ViUain L 61s., Mrs AM Visum 8onp Os ., Berlin, Holl¬
mannstraße 22 , das bekannte Vexirbild-Jnserat veröffentlicht, auf
das unser Gewährsmann sofort reagirte , indem er seine „ Lösung" ,
mit 1,10 M. beschwert , an die genannte Firma einsandte. Nach
etwa vierzehn Tagen erhielt er nun drei Stückchen Seife , die nach
seiner Schätzung (der Herr ist Fachmann) „ einen Werth (Laden¬
preis ) von 15 bis 20 Pfennig " haben. Der glückliche Empfänger
hat die Seife verschenkt , da er selbst nicht den Muth besaß , sie in
Gebrauch zu nehmen. Der Sendung lag ein lithographirtes
Schreiben der Mrs NM Orsum 8oup Os . bei , in welchem „ Extra-
Prämien" Denjenigen gesichert werden, die sich um die Einführung
der Milch-Crsme -Seise besonders verdient machen . Dieses Ver¬
dienst kann man sich erwerben , indem man 13,25 M. an P . Villain
u. Co . einsendet. Man erhält dafür 15 Kartons der oben charak-
terisirten Seife und als „Prämie" eine „ Columbia-Uhr "

, von der
zur besonderen Empfehlung gesagt ist , daß sie mit einem „guten
Chronometer " versehen ist. Wer nur 10,75 M . einsendet , erhält
12 Kartons Seife und einen „ goldenen Ring " oder „ eine niedliche
Schwarzwälder Uhr " . Ueber die Beschaffenheit dieser „ Extra-
Prämie" kann Einsender nichts Näheres mittheilen , da er durch
die empfangene Seife in seinem Wissensdrang schon vollständig
„befriedigt" war.

—* Eine bemerkenSwerthe Erfindung kommt soeben von
Amerika herüber . Dieselbeist berufen, einen Umschwung in einem
sehr wichtigen Zweige der weiblichen Handarbeit, von welcher sich
jährlich Tausende ernähren , herbeizuführen . Die schwierige und
mühselige Kunsthandstickerei ist durch eine ebenso sinnreiche wie
einfache Methode der Nähmaschinenarbeit ersetzt . Diese neue Er¬
findung ist um so werthvoller , als man die besagte Kunststickerei
auf einer jeden besseren HauSnähmaschine Herstellen kann. Der
Letteverein in Berlin ist im Besitze dieser neuen werthvollen Praxis
und eine eigens zum Lehren derselben aus Amerika herübcrgekom-
mcne Dame , Fräulein Mathilde Metzger, leitet daselbst einen so¬
eben cröffneten Lehrkursus . Bei der großen Zeitersparniß , welche
diese Methode gegenüber der Handstickerei darbietet , und bei dem
Umstande, daß diese Kunstmaschinenstickerei thatsächlich nicht von
der Handarbeit zu unterscheiden ist , läßt sich mit Bestimmtheit er¬
warten , daß sich die Damenwelt , besonders die arbeitenden Klaffen,
für diese Erfindung interesstren werden.

—* Friedrich von Schlegel, der berühmte deutsche Philosoph ,
hatte eine tüchtige Hausfrau zur Gemahlin . Ob schon sehr ge¬
bildet und littersrisch tüchtig, lag sie doch immer ihrer Haus¬
arbeit , namentlich dem Stricken ob - Ihre Freunde fanden dies
sonderbar und fragten eines Tages, warum sie nicht auch Bücher
verfasse wie ihr Mann ; sie besitze ja außerordentliche Befähigung
dazu. Sie lächelte , strickte ruhig weiter und sagte : „ Habe noch
nie gelesen oder gehört , daß es zu viele Strümpfe giebt in der
Welt , aber über die große Anzahl von Büchern führte schon Sa¬
lomo Beschwerde ."

—* (Die Liebesprobe.) Eine eigenartige Liebesprobe hatte
nach dem „ Franks. Gen .-Anz . " jüngst ein Sergeant des Artillerie-
Regiments Nr . 25 in Darmstadt zu bestehen ; dessen Braut , eine
Kleidermacherin, weilte bei seinem Bruder in Bieber . Von dort
aus erhielt der Bräutigam ein Telegramm des Inhalts : „ Deine
Elisabeth krank . " Anderen Tags wurde depeschirt : „ Elisabeth an
Lungenentzündung schwer krank . " Hiernach folgte die Depesche :
„Elisabeth gestorben , die Beerdigung findet Donnerstag Mittag
4 Uhr in aller Stille statt . " Der ob dieser Trauernachricht ties-

betrübte Bräutigam begab sich mit einem Kranz alsbald nach
Bieber , um seiner Braut die letzte Ehre zu erweisen. Wie erstaunte
er jedoch, als ihm dort die Todtgeglaubte wohl und munter
entgegentrat , aber doch , als sie den Todtenkranz erblickte , in Ohn¬
macht fiel. Sie gestand ihrem Bräutigam hiernach, daß sie ihn
nur aus die Probe habe stellen wollen. Um zu erfahren , ob er
sie noch liebe , habe sie die verhängnißvollen Telegramme abgesandt.
Der Bräutigam soll nun aus diese „ Liebesprobe" hin ein bitter¬
böses Gesicht gemacht , aber trotzdem ein Versöhnungsfest mit der
Braut gefeiert haben.

—* Als eine Heldin , wie sie Calderon schildert , erwies sich
dieser Tage eine junge Spanierin, die böse Zungen um ihren
guten Ruf gebracht hatten . Die außergewöhnlich schöne Frau,
das Urbild der echten Andalusierin mit feurigen , funkelnden
Augen und rabenschwarzem Haar, lebte mit ihrem Gatten, den
sie anbetete , in einer „Ammäsris" (Viehzüchterei) in der Nähe
von Sevilla. Ihre Frauenehre galt ihr mehr als alles andere,
und Niemand hatte noch den guten Ruf der schönen Donna , die
sich der allgemeinen Achtung erfreute, in Zweifel zu ziehen gewagt.
Dicht neben dem glücklichen Ehepaare lebte eine Art von Don
Juan deS Dorfes , ei- Stierkämpfer , dem man außerordentliches
Glück in der Liebe nachrühmte. Kein Weib konnte ihm , wenn
man einer im Dorfe verbreiteten Legende glauben durfte , wider¬
stehen , und er galt in allen Nachbargemeinden als ein Herzen¬
brecher pur sxssllsnvs . Seine schöne Nachbarin zu erobern ,
wollte ihm jedoch nicht gelingen ; um sich nun wegen der erlittene»
Schlappe zu rächen , erzählte der Torero überall , daß die Schöne
endlich seinen Wünschen nachgegeben habe. Diese Verleumdung
machte sofort Ihren Weg , einige gute Freundinnen sorgten für
Weiterverbreitung , die Dorfbewohner begannen zu sticheln und zu
spötteln, und über Nacht war aus der ehrbaren Frau eine ehr¬
lose, aus der geachteten eine verachtete geworden. Als die schöne
Andalusierin sich in so perfider Weise um ihren guten Namen
gebracht und ihren Mann der Lächerlichkeit preisgegcben sah , faßte
sie , ohne auch nur ein überflüssiges Wort zu verlieren , im Ge¬
heimen einen furchtbaren Entschluß. Am Sonntag (6. August)
erwartete sie den Don Juan an der Kirchenthür , trat ihm, als
sie seiner ansichtig wurde, entgegen , zog blitzschnell ein Messer auS
hrem blutrothen Brusttuch und stieß es dem Verleumder mit den

Worten : „Du wirst keine Frau mehr ehrlos machen !" bis ans
Heft in die Brust . Darauf erwartete sie mit verschränkten Armen ,
den Blick fest auf den Leichnam gerichtet, die Ankunft der Gen¬
darmen. Alle spanischen Blätter singen jetzt das Lob dieser echt
calderonianischen Heldin , deren vollständige Freisprechung man
schon heute Voraussagen kann.

—* Die Papierproduktion der Welt . Nach einer neuesten
Berechnung beträgt die Papierproduktion jeder Art jährlich
1,800,000,000 Pfund. Davon wird die Hälfte zum Drucken ,
i/g zum Schreiben und der übrige Theil für andere Zwecke
verwandt . Die Regierungen brauchen 200 Millionen Pfund,
Unterrichtszwecke erfordern 180 Millionen , der Handel braucht
240 Millionen , für industrielle Fabrikate werden 180 Millionen
verwandt , die Privat -Korrespondenz nimmt 100 Millionen in
Anspruch und 900 Millionen Psund gehen in die Druckereien der
Welt . Zur Produktion der gesammteu Quantität Papier giebt
es 3900 Fabriken , in denen 90000 Männer und 180000 Frauen
beschäftigt sind . Außerdem sind noch 100000 Personen thätig ,
um Lumven zu sammeln .

—* (Das weibliche Gigerl ist da Y, so schreibt daS „Franks.
Journal" . Mit eigenen Augen haben wir es gestern Nachmittag
um 4 Uhr auf der Straße gesehen. DaS Herrenhütchen kokett
auf dem nicht Übel geformten Kopf, gestärktes Herrenhemd , natür¬
lich farbig, Herrengürtel neuester Mode , natürlich gleichfalls farbig ,
Stehkragen , selbstgeschlungene Herrenkravatte , bis zu den Knkeen
reichendes schwarzes Herrenjacket, selbstverständlich ohne jegliche
Spur von Taille , dafür aber mit fingerbreiten Näthen , eine faust¬
große weiße Rose im Knopfloch des linken Rockaufschlages , Schnabel¬
schuhe, und die Hrone des Ganzen — in der weißbehandschuhten
Reckten einen zierlichen Spazierprügel —, so stieg „OrAsrl ksmi-
ninrrs" mit langen Gigerlschritten und im vollen Bewußtsein seines
imposanten, unwiderstehlichen Eindruckes die Zeil entlang . Mehr
erschreckt als erstaunt blickten die Paffanten dem Prachtexemplare
nach . Am Wege aber standen zwei männliche Kollegen , die vor
Neid erblaßten .

—* Unverbesserlich . Bei einem Souper hat eine lebhafte
Dame einen sehr schüchternen Herrn zum Tischnachbar». Nachdem
ihr alle Versuche , aus ihm etwas mehr als „ja"

, „ nein" und „ ich
weiß nicht " herauszubringen , mißlungen sind , fragt sie schließlich,
als Klaviertöne aus einem Nebenzimmer erklingen : „ Spielen Sie
Klavier ? " — „ Nein , ich nicht" , antwortet er — „daS thut
Jemand im Nebenzimmer !"

—* AuS einem bayerischen Wirthshäusl. Gast : „ Herr Wirth ,
ich habe Ihnen doch ausdrücklich gesagt, Sie sollen mir ein
mageres Schweinernes bringen , und das da ist trotzdem ganz fett ! "
— Wirth : „ Wenn's Ihnen nicht recht ist, brauchen Sie 's ja
nicht essen — aber Sie können nicht verlangen, daß ich Ihret¬
wegen meine Säu' nach Marienbad schick

' !" (Flieg. Bl .)
—* Schlagfertig . Ein jovialer Herr stellt einen Bekannten

vor : „ Herr N . N. , der nicht so dumm ist, wie er auSsteht» .
Der Vorgestellte bewies das auf der Stelle, er sagte : „Das ist
der Unterschied zwischen uns beiden " .

Briefkasten .
ff. Die 2jährige Dienstzeit erstreckt sich nur auf die Fuß¬

truppen und gelangt am 1 . Oktober d . I . zur Einführung . Für
den Eintritt in die Marine dürfte der Herbsttermin günstiger fein .
— In Zukunft bleiben Anfragen ohne vollständige Namens -Unter¬
schrift unberücksichtigt .

PreiS - RSthsel .
Mit zweie» fährt der Bürgersmann ,
Der Edelmann mit vieren.
Gesandte , Fürsten, führen —
DaS reich geschmückte KechSgesPann , —
Wer aber fährt mit Sieben ?

A« fISs «« g des PretS - RSthselS 1 « Nr . 1S5 :
La ndShut — LandeShnt .

ES gingen 14 richtige Lösungen ein. Me Prämie erhielt O. Sievert.

Ganz seid, bedruckte Foulards Mk. 1.35
bis 5,85 p. Met. — (ca . 480 versch . DiSposlt.) — sowie schwarze ,
Weiße und farbige Seidenstoffe von V5 Pffl . bis Mk . 18 .65
per Meter — glatt, gestreift, karrirt, gemustert , Damaste rc . (ca. 240 versch .
Qual, und 2000 versch . Farben , DesffnS rc.), Porto- und zollfrei.
Muster umgehend .

Seiüsn-fsbi'ik 6. Nsnnsdsi'g n»s.), Lllckok.



Verdingung .
600 odm kiefern Klobenholz, zu

liefern Mai 1894, fallen am 14. Sep-
iember 1893, Nachmittags 4i/z Uhr ,
öffentlich verdungen werden.

Bedingungen liegen im Annahmeamt
der Werft aus , können auch gegen
0,50 Mk. von der Unterzeichneten Be¬
hörde bezogen werden.

Wilhelmshaven, den 21 . August 1893 .
Kaiserliche Werst .

Verwattmrgs -Abtheilrmg .

Bekanntmachung.
Wegen Ablaufs der Amtsdauer bezw .

Ausscheidens aus dem Bürgervorsteher -
Kollegium ist die Neuwahl von vier
Bürgervorstehern erforderlich geworden
und zwar für
1 ) den Herrn Bürgervorsteher Jeß —

Bezirk I —
2) den Herrn Bürgervorsteher Heikes

— Bezirk III —
3) den Herrn Büraervorsteher Schind¬

ler — Bezirk IV —
4) den Herrn Kaufmann Mengers —

Bezirk IV - -
Zu diesem Zwecke liegen die Listen

der stimmfähigen Bürger aus den
Stadtbezirken I , III und IV von

Freitag , den SS . d. Mts .,
ab acht Tage lang gemäß K 17 des
VerfaffungsstatutS für die Stadt Wil¬
helmshaven in dem Büreau des Unter¬
zeichneten aus.

Wilhelmshaven , den 22 . Aug. 1893 .
Der Magistrat.

Oetken .

Bekanntmachung.
Die Communalsteuer-Rolle der Stadt

Wilhelmshaven für das Etatsjahr
1893/94 liegt V0M SS . d . M . ab
14 Tage zur Einsicht der Betheiligten
in unserer Registratur aus.

Es wird darauf aufmerksam gemacht ,
daß nach Z 12 des Communalsteuer-
Regulativs binnen einer Präclusivfrist
von 3 Monaten nach der Auslegung
der Rolle Beschwerden und Einsprüche
gegen die Veranlagung bet uns anzu¬
bringen sind .

Wilhelmshaven , den 23 . August 1893 .
Der Magistrat.

Oetken .

liep AM MeimkMN .
Die Sparkasse hat Gelder auf Hypo¬

thek oder Wechsel zu verleihen. An¬
träge sind an den Vorsitzenden des
Curatoriums Herrn Beigeordneten
Lohst zu richten.

Verkauf.
Herr Gastwirth Gdo Frerichs

zu Fedderwardergroden beabsichtigt am
Dienstag , den 29. Ang. d . I .,

Nachm. 2 Uhr anfangend,
in und bei feiner Wohnung :

1 Kuh,
1 Schwein,

sowie :
1 2thür. Kleiderschrank , 1 Schenk -
fchrank , 1 Küchenschrank , 1 Eck¬
schrank, versch. Eckborten , 2 Koffer,
3 Spiegel , 8 Tische , ca . 30 Stühle,
5 Hängelampen , 1 Kuppellampe,
1 Wanduhr , div. Schilderest« ,
versch. Blumen mit Töpfen , 2
vollständige Betten , 8 Fach Fenster¬
gardinen , 1 Parthie Schnaps - u .
Bstrgläser , 1 Spiel Kegel mit
Kugeln, 1 Parthie Torf und
Steinkohlen , versch. Fässer, 1 Torf¬
karre, 1 Butterkarne, 6 Eimer ,
Harken und Forken , 1 Senfe ,
2 Spaten, 1 Waage mit Gewichten ,
1 Parthie Kartoffeln , 1 Parthie
Gartenfrüchte, verschiedenes Haus¬
und Küchengefchirr , sowie viele hier
nicht aufgeführte Gegenstände

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist
verkaufen zu lassen .

Kaufliebhaber ladet ein
S . Reinevs .

Heppens , 17 . August 1893 .

Sofort billig z« »Milse«
'.

4 Schaufenster-Rahmen mit
Spiegelglas und Rolljalonsm
Rahmen 2,55x1,70«!,Spiegel¬
scheiben 2,10x1,55 w.

Bon wem ? sagt die Exp .
d . Blattes .

Von wem ? sagt die Exped. d . Bl.

3 « verlaufe«
Rover , fast neu.

WNlSkMkM
llomlor,

.
, UIiImMe« Isielrmsor .

Lariptvsi'trstsr kür Oläonbur ^ : 15 I u « fix srn » » » n in V » r vI .
k Moderiges in V7iII>8lw8stuvM : Z. ZLIoaK « .

Der echte Korngeuever Mlk ^

Dem Mim' MsttMW
ist absolut rein und fuselfrei und wird
an Feinheit von keinem anderen
Fabrikat übertroffen .

Nur zu beziehen durch

Wilh . trtehr ,
Wall - u . Börsenst .- Ecke 24.

in größter Auswahl billigst bei

«M . Vitt »,
Ke !1ö8k8 Kill.

" '

Waninos.
Bestellungen auf Verkäufe, Mie¬
thungen , Stimmen und Repariren
der Klaviere nimmt Herr Buch¬
bindermeister Joh . Focke « ,
Roonstraße 89 , für mich entgegen.

Ku8tsv Lviiulr ,
Oldenburg ,

Osterstraße 3u.

« i«« . «As
P« ckt. Srsahrg . Nr . ntcht »Pprob. >
»rU, Hamburg , Scilcrstratzc 27. I . AnS-1
wärU, « brieflich . -st '

Nsrautlrt nvu« null staubtet «

KMaMv sAO'

Reim Wunen
versmdet unter Nachnahme zollfrei von 10
Pfund an

das Bettfederu Lager von
iuvkvniioim L Oo. , Vlotko S./W.
Umtausch gestattet , bet Sv Pfd . 8 pLt Rab.

slebervoiUK^
Uiiag.

Kstud- «,i> Fchzkschöst
verbunden mit

An - und Rückkauf "WM
von neuen und getragenen Kleidungs¬
stücken , Möbeln , Betten , Velocipeden
und Nähmaschinen, Teppichen, Uhren ,
Gold- und Silbersachen, Schuh - und

Stiefclwaaren usw . ufw .

V. .Ittl tlitll ,
Baut , Neue WIlhelmshavenerstr ! 22 .

Das als ftreng reell bekannte grösste

BettteSern-Laqcr
von i » -Z 11» v r 8 in Lübeck
versendet zollfrei gegen Nachnahme
nicht unter 10 Pfd . garantirt gute
neue Bettfeder « für 60 Pfg . , vor¬
zügliche Sorte Mk 126 , Halb
dauue « Mk . i,60 , prima Mk. i,80 ,
extra prima Mk . 2 ,30,2 vorzügl .
Dannen uur Mk 2,50 Hochfeme
Mk. 3,00 Per Pfd . — Umtausch ge¬
stattet ; bei SV Pfd 5 o/g Rabatt.
Prima Bett -Inletts , garantirt
fedcrdicht , fertig genäht , complet 1 ! /, -
schläfig Mk. 14 , Mk . 17 ; 2sihläfig

Mk . 17 , Mk . 20 .

Vrvpvl « » !
Naturell -Tapeten von 10 Pf. an
Glanz -Tapeten 30
Gold -Tapeteu , 20
in den schönsten und neuesten Mastern.

Mnsterkarten überallhin franko.
KebnUcken Livglvn ,

Lüneburg .

Ü !
'iWSl - 80Xlll6l -kMl >1

mit patsntir tsm ttuktckruvIc -VorsvIrluss .
D 6 k ^ 11121 ^ 6 , vsloksr naod

äor Vorsobi'ikt äss Usrrn Urotvssor Or .
8oxblst MSAskiibrt ist unck mit singe von
ibm sslbst vsrtnsstsn ^nvesisunK rum
riobtigtzn Usbrauvb vsrssksn ist .

Oer vsi °bm- -riw
Vvrtbeils ckss Loxblsvsobvn Kystoms cksr
LäuglinAS - UrnübrunK ru bistsn vsrmaK,
und rum ^ .usäruLlr ässssn aUsin äsn

UM
" Namsu82u §

"MW
clss Urtivcivrs rn t'ülu 'sn bsrsodtiKt ist.

Tlllsinigss Ua.briüatiousrovbt kür Nannovoi '
, vilienburg, Orsun-

sviuveig , 8vbsumbui-g - I- >pps, Uippe - Oktmolä , V/släeok -

Oonoossionär von üistirslvr L 60 . , Mnrckon.

Accht zu haben in Wilhelmshaven bei Dtt . v « 88 u . Ktiiilli . Vi » lt8

M

<A« 1Ä«» o MvcknUIv ^ HVvIt
» u88lvUAN »L I' r»ri8 188S .

Lvkwsiröt Vhrsn- Urnufsvlv»' llstlZkuliv,
Ein im Rechnen und Schreiben ge¬

wandter junger Mann sucht für die
Nachmittags - oder Abendstunden im

KuchMren ob . and . HrU ,Arbeiten
Beschäftigung. Gefl . Off . nnt. tA. L .
an die Exped. d . Bl . erbeten.

Empfehle mein reichhaltiges Lager in

Holst M Mktollflrzeu,
sowie Leicheubekleiduug

verl . Gökerstr. 11 .

Böttchcrmeifter ,
Ll8l »»rvlL8ll ?»886 SS ,

empfiehlt sich bei prompter Ausführung
und billigen Preisen zur Anfertigung
aller in sein Fach schlagenden Arbeiten .

ksMllliM prompt llNl! billig.
^ , Stellung erh. Jeder überallhin
umsonst . Fordere p . Postkarte Stellen-
Auswahl . Courier , Berlin-Westend 2 .

lllotrll- «oll NolroÄW
halten bei Bedarf bestens empfohlen

7osl L VSsl « .

Logis
für einen jungen Mann.

Neue Wilhelmshavenerstr . 13 , 1 Tr

Krankheitshalber suche auf gleich bis
Oktober d . I . ein

jl>WS Mchen od. Fr»»,
welche gut bürgerlich kochen kann und
in Hausarbeiten erfahren ist.

Frau T . H . Meyer ,
Wilhelmshaven .

WSE
ll) obremüllim ist ein neues
D Musikwerk m . wchslh . Noten .
HfobrvLäHu » erzeugt die
ü Musik schön und exakt.
Ufobreaätiu « soll in keinen,
Zr Hause fehlen .
VobrentlHarr ist für Tanz -
ZI und Unterhaltungsmusik .
ZIsbrvLätlu « ersetzt jedes
ZI g,ößte Instrument.
ZIobrouüHim kostet ruit 6 No-
ZI tenschetben Irsueo Deutsch¬
land und Oesterreich -Ungar »
Ab . 16,50 , extra Notcnscheiben
0,35 kl .

Nachnahme nur unfrankirt .
Bei Nichtconvenirung Umtausch
gestattet ev . wird auf Ver¬
langen der Betrag zurückgezahlt .
Außerdem kvUpbon , 8^m -
pbonlon , klauopbou c
Jllustr . Preisliste graris u . frco .

N .8ollreniIi .SchL
Mustk-Jnstr .-Fabrik u . Ervort .

llseso onil üllooiloilen.
^Billige Preise !

Anerkannt vorzügliche Qualität .

Verkauf für Wilhelmshaven und Um¬
gegend nur bei

L !ZZL8t I rZZiliiZSZ ^
Peterstr. 85 .

Itottrrn
und alle übrigen Sprechfeqler beseitigt
F . Müller , Bremen , am Bark-
yof 3 (in der Nähe der Schwachhauser
Chaussee und Parkstraße ) . Nähere Aus¬
kunft ertheile ich am Sonntag , den
27 . August von 6 — 1 Uhr .

I»>>iityri,er - -»ttich-r Praxi , ,am
!» »«« M kridiare h.rautß«,»»«».

treuer Nathgeker für alle Jene , die durch früh-
-eitiße Verirrungen sich leidend fühle». Es lese- - - . . ^ - " " ustände, "

Segen
von ur .

Wird iu
^Esuvert Verschlossen überschicki.

88uuLlUobv moülrlit .
M 0 rimmi >vaai ' 6n ^
I . ZLuntoroivZ « « , LvrUu dl . 28

ürko »spl«ir . Preisliste gratis
>E Ps - pr- 8l > Hochs . Geträn;

erzielt man d . Germann 's Bier
extrakt. Echt bei Will ) . Ottmauus .

Am Sountag , de« » V. August ,
fährt ein Motorboot der Motorboot-
Genossenschaft Emden-Aurich-Wilhelms --
haven von
Nlilkielmsliavell na «k Mlmmstel
hin und zurück .

Abfahrt von Wilhelmshaven :
Nachmittags Z Uhr ZS Min .

s
Z
5
«

ZS
SV
15

,,

,,

ver öootsMrer.
kml M «

'
r ke»lM «n1.

voll evdtvm kilselltzr vier
aus dem

Bürgerl . Brauhause i Pilsen .

Lin vsstverZokstt
für alle durchjugendliche Verirrungen
Erkrankte ist das berühmte Werk

llf . Ü8lrw'
8 kldKbemlifiW

80 . Auflage.
Mt 27 Abbild . Preis 3 Mark.
Lese es Jeder , der an den Folgen
solcher Laster leidet , Taufend « ver¬
danke» demselben ihre Wieder¬
herstellung. Zu beziehen , durch
das Kerrags -Wagazin in Leip¬
zig , Neumarkt Nr . 34, sowie
durch jede Buchhandlung . Vor-
räthig in der Buchhandlung von
vültmann L GerrietS Rachfolg,
in Marel .

^ uppV s

8psvis> - kelirmMung.
Mein Buch , welches ich Jungen und

Alten zu lesen nicht genug empfehlen
kann , ist ein bewährter Rathgeber für
alle , welche sich krank oder geschwächt
fühlen , die an Folgen heimlicher
Krankheiten «udJugendfehler «,
Nervosität Herzklopfen Syphilis
u . deren Folgen rc . leiden. Viele Tausende
sind dadurch aufgeklärt und von mir
geheilt worden . (Eigene Methode nach
33jähriger Erfahrung) .

Gegen Einsendung von 60 Pfg. in
Briefmarken zu beziehen (wird in Brief¬
form verschlossen übersandt ; von

LÄpp^ Hamdurg
"

Westpaffage 14 .

/^cjolf Ämmvk -mann,
Bier -Depot ,

^ sükvi ' 841 ' . X « - N ,
empfiehlt seine hochfeinen Biere , wie

von G . Pschorr , Mü nchen ,

von Gabriel Sedlmayr , München,

"WS
(Goldfarbe ) , "WU

(hell und dunkelst
H . L I . ten Dorrnkat - Koolman .
Echte Brannfchweiger

stlwvwv . Lsllerdrllllllvll,
8ei1ervs 88er, vis sie.

aus der Kieler Aktienbrauerei !
Hochs. Wiencrbräu 36 Fl . 3 M.

dunkles Lagerbräu 36 „ 3 „
Wiederverkäufer hohen Rabatt ,

empfiehlt
JA

Für S . M . Schiffe empfehle Gr -
Portbier , wovon ich stets Lager halte.

von

Das Pfandleih- Geschäft
von

.1. ». Bulben in Kani ,
Verl . Roonstr . vig-n-vls der kath . Kirche

empfiehlt sich zur Annahme von
MSbel« , Bette« , Teppichen , Uhren ,
Gold- « Silbersachen , neue» und ge¬
tragenen Kleidungsstücke« und sonstigen

Gegenständen aller Art.

Das seit SS Jahre « bestehende große

Ltzttttzätzru - IikAtzr
4 . 8onn6inrinn

in <dttvi »8vi » bei Hamburg
Vers , gegen Nachn . , nicht unter 10 Pfd .
neue Bettfedern 60 Pf . , vorzügl . 120 Pft
Halbdaunen 150 Pf . , prima 180 , 200 u
250 Pf . , Daunen n .250 u . 300 Pf . p . Psd.
Umtausch gestatt. , bei 50 Pfd .°5»/§ Rabatt.
Prima Jnlettstvff, fertig genäht , zunl
1 -schl . Bett uur 14 M ., 2- schl . 17 M

b l.2Vlltvlllli8- 8odllde Ä
tu großer Auswahl von Mk . 2 .75 all '

Feine leicht und dauerhaft gearbeitete
Herren - , Damen -, Mädchen -'

Kinder -
Svkukv unr > Tsießsktt '

Chevreauxleder , Kidleder
und viele andere Sorten . Gute Waare,

billigste Preise .
W . oisüi - ivk « , Gökerstr . 9 .



8

Pfevde
u . 8 Equipagen , im Ganzen 1900 Gewinne im Werthe von

E
' Mk . « « , « « « Mk .

komme« i« der Marre « b«rger Pferdelotterie zur Berloosung .
L Mark jedes Loos . ri Loose 1 « Mk . Liste u » d Porto 30 Pfg .

Ziehung bestimmt am S . September er .

L«o Isseph , Bankgeschäft , Berlin IV . , NU "L
Ferusprechauschlutz . Reichsbank Giro -Conto .

Telegrammadresse : Haupttreffer Berlin .

Leilieil- , KtÜ- , Imast-
und

Ak WLsche -Fabrik
von

k . M » » R»« ,Roonstr . 74
empfiehlt und versendet nach allen Gegenden der Welt die tadellos ^

sitzenden und haltbaren Oberhemde « , ä Marl 3,50 , 4,00 , 5,00 ,
sämmtliche mit 4 fach feinen leinenen Einsätzen , modernen Dessins und
doppelten Seitentheilen , 3 fach leinenen Hals - u . Handpriesen , sowie
modernste u . kleidsamste Kragen u . Manschetten , Nachthemde « ,modernste u . kleidsamste Kragen
Taschentücher , Chemisetö .

U " Getragene Oberhemde « nimmt zum Ausbessern an

O. Roonftraße 74.

Berkefeld -Filter
giebt in ausreichender Menge

absolut reines , bakterienfr . Wasser .
Lustdruckfilter ca . l / 2 Liter pr . Minute Mk . 12,00 ,
Filter für Wasserleitung 3 Ltr . pr . Min . „ 30,00 ,
Volksfilter «/ « .. .. ,. ., 10,00 .
lieber größere Apparate illustrirte Preisliste auf

Verlangen gratis und franko .
m Wiederverkäufe »: gesucht,

Mkllstiefkl Tl-MrSM -
in Chevreaux -, Kalb - und Rotz¬

leder , spitz und breit,
empfing und empfiehlt

j . 6 . 6ski -
ö >8

63 .1
*1108611 sowie allen , welche

ttALi - au8faII einzig sicher wirkend
und absolut
unschädlich
mein auf
wissen¬

schaftlicher
Grundlage
hergestelltes

Haar -
Präparat

Erfolg schon nach wenigen Wochen, selbst
auf kahler: Stellen , wenn noch Haar¬
wurzeln vorhanden sind . (Auch vorzüglich
gegen Schuppen .) Viele Dankschreiben .

ALV/d -s Karlwuetibes .
Es genügen wenige Wochen um sich einen
schönen und vollen Bart zu verschaffen¬

der « Vartwuchsschwiirdel ,
sondern 1000 fach bewährter Haarnährstoft .
Rückzahlung des Betrags bei Nichterfolg .
Angabe des Alters erwünscht Zu beziehen
Flacon L Mk . 3 — von

Empfehle hochfeines
farbiges und dunkles

Helles, gold -

Lagerbier
— in Gebinden und Flaschen — aus der
Dampf -Bierbrauerei von A . Rolittck ,
B u r g st e i n f u r t .

8 . l.iiolcensi', Laut.

Lier-Medkrlage
von

Kvrlc«sklll.kiltöi'gs8sll8vlisft
< « ii .

( Hannover ) .

< M . LiLÄvLmrriLii ,
Königstraße Nr . 47 .

Lagerbier L Ltr 2« Afg
« 36 Al 3MK -

Kulmvacher ä Ltr . 35 Wfa .
„ 20 Al 3MK

Karzer Königsbnmve «
Selterswajser , eignes Fabrikat .
Mederverkäufern Wabatt !

Ilst das bestgerühmte Mittel gegen jederlei Insekten . !

1. SNVÜN Lanolin- vl-ssm -
äsr l-snolmtabrik, ^ artlkiitcenjetss d. ösrlin.

Vlir/Ullpll ZurPflegederHautvM ^ ^' " ^ " ^ » " ^ zurRemhaltuna
und Bedeckung
wunderHautf
und Wunden , .

besonders Sek Meinen Kindern .
Zu haben in Zinntuben L <0 Pf ., in Blech-

Vük ^ ü ^ Illlil wunderHautstcllen

VllMM L tzaut

dosen L 20 und 10 Pf . in de» »isigen Kxo -
» theken « nd Irognerien .

In Wilhelmshaven bei Richard
Lehman « , Bismarckstraße .

-1-̂ L '

iDie Merkmale des stannenswerth wirkenden Zacherlin I
find :

1 . die versiegelte Flasche , 2 . der Name „ Zacherl " .

>Die Flaschen kosten SV ^ Psg . , 6 « Pf . , 1 Mk . , S Mk . , der Zacherlin - !
Sparer 5V Pfg )

In Wilhelmshaven bei Herrn Joh . Freese ,
" Jever „ „ F . Eiters ,

Varel „ Gebe . Müller ,
.. Wittmund .. .. I . A . Mccnst .

Älim Mll Mlliler -AersorgMg.
Krhöynag des Kinkommens , event . Steuer -Ermäßigung

gewähren Leibrenten - und Kapital - Versicherungen der seit 1838 unter be¬
sonderer Staatsaufsicht auf Gegenseitigkeit bestehenden , bet 82 Millionen Mark
Vermögen '

größte Sicherheit bietenden und mit öffentlicher Sparkasse verbundenen

PmUchtil Rkntcu-VnßchttiiW-KM
durch die Direktion , Berlin . Kaiierhofstr . 2 , und die Vertreter :

« ceptllr Meyer in Jever , Gastwirth P . Rogge Varel , Engelbert
Maners in Wilhelnishnven, Kl. Westermamr in Oldenburg, Herberistr .

Hausfrauen prüfet !

Colonial -Kronen -Kaffee
(feinster Kolinen -Knffee mii Näkirmalz- Insah)

ist der

V68ttz, g68unätz8t6 unä lrillig8t6 Kalkes.
! Ei » Pfund ersetzt zwei Psnnd sonstigen Bohnenkaffees

und erspart Mk . 1,60 bis Mk . 2 .— .

Klipp L Kui -gksnckk , Breme«
Kaffee -Röfterei mit Dampfbetrieb .

Unterzeichneter empfiehlt sich zur
Anfertigung von Gebäude - und
Grundstückstaxe «, Bauprojek¬
ten , Zeichnungen und Kostenan¬
schlägen , sowie zur Uebernahme
von Banleitunge « und Ban
Abrechnungen .

8 . 8vkvsnkäu8ee,
Zimmermeister

und vereidigter Taxator
Kronprinzenstr . 10b .

älteren sorvie
jüngeren

Mnnern
-virä LIs in 27. Lnü . srsvMsnWs Ssdnitt
Lss LsS . - Lstü vr . KMsr nbor äss

Er /

LsIsbuiuF smxkoblsu.
IHsis 2usvnäuuF iiutsr Oouvsrt

kür 1 Llarir Lu LiistwsrlLsu .
Uckuurck Lenät , öraunsciiwstz,

N«d

ckk8 GewerkeverMz

zu Wilhelmshaven.
S8tALi » ÄSiipL » ik 18S3 >S4

Wochentag. til . Zeit . Lehrgegenstaud. Lehrer .

Abends
In . 8 - 10. Maschinenz. » . Schifssz . m . Kostenberechnung. Dtetsch .

Montag
Id . Bauz ., Modelliren, Freihandz . u . Projecttons - BerdeS.

11 .
lehre.

„ Projecttonslehr« und Fachz. iBan ) . Faquemar .
III . „ Rechnen (Metall ) . Radcke .
IV . -- Deutsch (Metall ). Janffen .

In. Phyfil , Aiechantk und Statik . Dietsch.

Dienstag
Id . Maschinenkunde, Maschinen- u . Schiffs ) . Bemdt .
II . „ Geometrie. Puschmann .

III . Deutsch (Bau ) . Janffen .
IV . » Freihandzeichnen (Bau ) . GerdeS.

In . Physik, Mechanik und Statik . Dietsch.
Id. „ Bauz ., Modelliren , Freihandz . und Pro - GerdeS.

Mittwoch II .
jectionSlehre.

„ Algebra. Puschmann .
III . Deutsch (Metall ) . Janffen .
IV . " Freihandzeichnen (Metall ) . Jaquemar .

In. Maschinen- u . SchiffSz . m . Kostenberechnung. Dietsch .
Id . Geometrie. Puschmann .

Donner st. II . „ ProjectionSlehre und Fachz. ( Bau ) . Jaquemar .
III . ProjectionStehre und Fachz. (Metall ) . Berndt .
IV . " Deutsch (Bau ) . Janffen .

In . Bauz , mit Kostenberechnung, Modelliren GerdeS.
und Freihandz.

Freitag
Id . Algebra. Puschmann .
II . e, ProjectionSlehre und Fachz. (Metall ) . Berndt .
III . Rechnen ( Bau ) . Radcke .
IV . » Rechnen (Metall ) . Hümme.

Nachm.
In. 2 - 4. Bauz , mit Kostenberechnung, Modelliren GerdeS.

und Freihandz.

Sonntag
Id .
II .

" Maschinenkunde, Maschinen u . Schiffsz .
Fachrechnen.

Berndt .
Dietsch.

III . ,, Projectioaslehre und Fachz. (Ban ) . Jaquemar .
Hümme.IV . Rechnen (Bau ) .

Für alle Kl. 4— S . Gesang. Hümme .

Die Anmeldungen der Schüler für den bevorstehenden Unterrichts -
kurjus , beginnend am Sonntag , den 3 . September , findet statt am Sonntag ,
ven 27 . August in der Gewerbeschule an der Kaiserstraße , und zwar für die
Werftschüler Nachmittags 2 Uhr , für alle anderen Schüler Morgens 10 Uhr .

Wir ersuchen sämmtliche neu eintretende , sowie auch die wieder am
Unterricht theilnehmenden bisherigen Schüler , sich zur gedachten Stunde dort
einzufinden und ihr letztes Schulzeugniß mitzubringen .

Die Söhne bezw . Lehrlinge unserer Mitglieder genießen in Klasse 4 und
3 freien Unterricht ; in der 2 . Klasse zahlen dieselben 1 Mk . , in Klasse 1 » und
1b 2 Mk . pro Monat . Söhne bezw . Lehrlinge von Aichimligliedern zahlen
in Klasse 4 und 3 monatlich 1,50 Mk . , in der 2 . Klasse 3 Mk ., in den beiden
oberen Klassen 4 Mk . Gesellen zahlen monatlich 5 Mk .

Das Schulgeld ist in monatlicher Vorauszahlung an den Kasfirer der
schule , Herrn Lehrer Iaußen I , zu entrichten .

Ter Vorstand des Gewerbe -Vereins .
I . Frielingsdorf , Vorsitzender.

^ ^^ !F.X ! FtX F»

—N- Vr . Nied. ei. II . Holil '8
> lmfMkar lmtmües ÄtiliiMmgMgsplltver

in lliyjühriger Praxis erprobt .
Dieses leicht einzunehmende Medikament hilft unbedingt gegen

Hantansschläge jeder Art , Geschlechts - und krebsartige
Krankheiten , Flechten , offene Beine ; ferner maen die so ge¬
fährliche « Skropheln , böse Auge «, Ohre « , Rasen re. bei
Kindern . Bestandtheile des Pulvers ans der Schachtel .

Zeugniß .

Ich bezeuge hiemit , daß eines meiner Kinder über ein Jahr an
einer Augenkrankheit , sowie an einem gräßlichen Gesichtsaüsichlag litt
und von mehreren Aerzten ohne Erfolg behandelt wurde . Dasselbe
wurde jedoch mittelst Anwendung einiger Schachteln Pulver von Dr ,
I . Hohl schon in einigen Wochen wieder vollständig gesund .

Oberwil , den 17 . September 1890 .

Die Aechtheit obiger Unterschrift bestätigt :
Oberwil , im September 1890 .

8 . VvKS » , Gemeindepräsident .

Preis per Schachtel Mk . 1 . 25 .
" WW

Jede Schachtel trägt als gesetzliche Schutzmarke die Unterschrift des Er¬

finders F . II . Kobl , Kr .

Zu haben in der Rathsapotheke in Hannover und in allen übrigen
Apotheken .

-i -

empfiehlt

Altcstratze IS .

Smle L 7« , Ummer,
Fabr . feuer - u . diebcss . Pan -
zerschr . und Gewölbe 30jähr .
Spezial -Liefer . der Relchsb .,
Hannov . Bank , viele König ! .
Behörd . , Kred .- und Vorschuß -

gr . Bankh . d . In - u . Ausl .' ' '
Billige

vereine
Groß . Lager in allen Größen .
Preise bei Garantie für vorzügl . Auss .
Diebess . Cnffetten . Groß. Lager .
Pceisverz . frei und ohne Kosten .

(am Eingänge von Heppens).
Zu kleinen Ausflügen halte mein Lokal den geehrten Familien

und Vereinen in kommender Saison bestens empf ohlen . Um dem

Publikum entgegen zu kommen , habe sämmtliche Preise DHA
'

erheblich
ermäßigt - HgU und hoffe um so mehr einen gesteigerten Besuch
erwarten zu dürfen , als ich nach wie vor die größte Sorgfalt
auf tadellose Qualität sämmtlicher Speisen und Getränke ünd aus
höflichste und beste Bedienung richten werde .

Außer diversen anderen Bieren empfehle noch speziell das

— hochfeine goldgelbe Lagerbier —
der Ostfriesischen Aktienbrauerei , wie solches aus der Kaiser !. Werft
eingeführt ist,

0,3 Ltr. zu 10 Pfg.,
sowie aus derselben Brauerei das so beliebte küi ' SlsnKl ' Nu
bayerisch . Bier nach Münchener Art ) , V» Ltr . 10 Pf .

Hochachtungsvoll

.1i > l . >VitlO , Okkomin.



LssvL - rvsl
jWzxtz» volksgarten Kopperhörn

sslüllosr 8 t » r» it « i >

am 27. und 28. August d . I .
Anfang S Uhr Nachmittags , Schluß Abends 8 Uhr .

Kreisbahn Einsatz 2,vv Mark ,

emvfeble

KrlistM-Klikcr . Zlichari »,
Wiltffig,

sowie sSmmtliche Gewürze billigst .

üivli. l-kiimsnn,
Ii » ogvnksnckiung ,

Bismarckstraße 15 .

1 Konknrrenzbah«
iebah«

»e 1,0 «
VS «
V,5V

1 Parthiebah «
1 Lnstkegelbah «

4m ersten kositsge Mentlioksr 8s »
Am 2. Festtage Nachmittags :

kktt » l UM MM W N gUMM
mtt voll besetztem Orchester.

Kegelfreunde ladet freundlichst ein

! complet fertiger

8ÄM.
Ik. Mm .

kiemsroksti-. 34s .

0 . Vlvlvd ,
Nsedsmker,

Roonstraße 3,
empfiehlt sich zur Anlage von elektrischen

ttingelleitnngen, Haustelephon ,
Geidschrankfichernngen, Feuer¬

melder« u s w

LtzpAralurv » Zul u . dMIZ .

Reparatur -Werkstatt sür Näh¬
maschine« n. Fahrräder

Vertreter der Nähmaschinen - u . Fahr¬
rad -Fabrik von Aug . Göricke , Bochum .

8eii!ejfen

ui>6 Krsilre.

Gemnttttiv - Hvlle .
Heute Sonntag :

N Große öffentliche V
V » « L « »UL8 LÜL

Neubremen .
Holet zum „ Vanter Kchlussel " .

Heute Sonntag:
Großer öffentlicher Ball .

Musik von der Kapelle des Kaiser!. 2. See -Bataillons .
Anfang 4 Uhr.

oss. «L. «ss» N88VIL .

Flaschenbier
in Gebinden von 10 bis 100 Liter ,

36 Flaschen 3 Mk .

Wiederverkäufe»« Rabatt .

H . Vrmirs ,
Bismarckstr . 14 .

lierren -kelcleiilung
MALUG8 .

X
X
X
X
X

W - llE X
X

resrätzü unter keitruiF eines

tiivliiigen erprobten üusoknvillers
in eigener Werkstatt von

LNAekertiZt .

f WlMKK HUM» x
xelg-NAen ^nr ^stlieksrnnA

New srosses

X
X

X
X
X

Hlueli- u. üuclrsllinlsgerz
ernlöMedt es wir, Gestern in seinein t^eseinnuek äa.sM
^ Lssenäe festen isn können nnä unter LerüeksiesttiFNNA M

Malier Vortsteils stin iest in äer I -LFe, iw kreise äusX
äsnksts,r NöFliostste rw leisten. X

X
Me LdtdbUulls lür Usa888Lvdell ist von wewev X

übrlßen Ke8odätt8rsuwell setreunt

XXXMNXNMXXXXXWXMNtWWMNtXWNt ^

Empfehle

kk « ULlv , i8 « irirt » 8x :

Kroßer öffentlicher Aalt
wozu ergebenst einladet .

und

Halte mein großes Lager von
Waschbaljen,
Eimern ,
Badewanne «,
Waschmaschinen,
Zengrollen ,

owie alle Arten Böttchern »aaren
zu billigen Preisen bestens empfohlen .
Reparaturen , sowie alle in mein Fach
schlagenden Arbeiten werden schnell und
billig ausgeführt .

Böttchermeister ,
Müllerstr . 6 , an der Bismarckstraße .

Hölzerne Abort - Tonnen , sowie
Torfstrenkübel empfehle zu sehr
billigen Preisen . D . O .

Empfehle zum Einmachen

EillnmlhWe
sowie

Einmach-MSser
vom größten bis zum kleinsten .

Wliösch . ruebee uin! Keviipre .

H. Sssath .
glk - Die weltbekannte . __

Kettfedern - Fabrik
Gnftav Lustig , Berlin 8 ., Prlnzenstr . 46 ,
versendet gegen Nachnahme (nicht unter 10 M .)
garant . neue vorzügl . füllende Bettfebern , das
Pfd . SS Pf ., Salbbannen , das Pfund M . 1,SS,
b . weiß « Halbbannen , d. Pfd. M. t ,7S, vorzügl .
Dannen , das Pfd . M L,8S. 0 » - Bon diesen
Dannen genügen -! Pfd . z. größt - Oberbett .
< - Verpackung wirb nicht berechnet . » >

Heute Sonntag :

LsoWniilkeiltlielieskL »
wozu ergebenst einladet

f/ . ! ! « - / « / . < .

Schützenhof Kant .

Kroße
Heck Fonckg

tlnz - A usik
Entree s « Pf ., wofür Getränke.

Hierzu ladet ergebenst ei«

I
'

r . 1
'

enokdott .

L « r § WOKtGLiUtzUGeNa -

Cine wichttze UeuhÄ!
Iwprssvlrle

ksmpsn - Dockte ,
heller brennend und nicht kohlend ,
empfiehlt

8 . Ii . v . ä . MkM ,
Neuestraste.

Liffabonner
Weiutmiitm
empfiehlt

8 . I-ukloi ' ,

« Kinderwagen
— grösttes Lager Wilhelms¬
havens — bei

8 . v. ä . koken .

KeimmömK MlenearlM
WintevWittrve

TILr .
Die Obige .Hierzu ladet freundlichst ein

kairt .
Heute Sonntag :

Srosss VaiLAMUsLK .
Es ladet freundlichst ein , Vk wv . XvtliiFNlrririr .

Heute Sonntag:
GroßeöfftntlTanMjik,

bei

Entree SV Pf ., wofür Getränke, L GlaS Bier 1v Pfg .
Anfang 4 Uhr.

Vers . Anweisung zur Rettung von Trunksucht
mit und ohne Vorwissen . N . lß' aHLvnber 'gfi
Berlin , Oranienstraße 172 . — Viele Hunderte ,

auch gerichtl . gepr . Dankschreiben , sowie eidlich erhärtete Zeugnisse .

« rdkktto», Druck u»d Btüag vo« LH. Süß . Wilhelmshaven. (Telephon « r. LS).
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